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TELEFONNUMMERN, ÖFFNUNGSZEITEN

REGIONALPOLIZEI
Termin nach Vereinbarung	 027 956 18 14

FEUERWEHR GRÄCHEN
Hohl Manuel	 078 811 75 00
Pikettdienst 	 079 133 53 67

BERGRETTUNG	
Schnidrig Nick	 076 442 51 93

PFARRAMT RÖM.-KATH.
Pfr. Augustus Izekwe	 027 956 11 89

EVG (EW GRÄCHEN)
Büro	 027 955 15 15
Pikett	 027 955 15 19

WASSERVERSORGUNG
Ruff Simon	 079 221 12 20

Abwasserversorgung
Zumstein René	  079 204 42 31

AHV-ZWEIGSTELLE
Meichtry Karin	 027 955 15 04

SCHULEN
Zimmermann Pascal	 027 956 39 65

GESUNDHEIT
Apotheke	 027 956 23 33
Spitex	 027 966 46 86
Sozialberatung	 027 966 46 86
Physiotherapie Grächen	 027 955 69 44
Physiotherapie Hublen	 077 498 32 39
Physiotherapie St. Niklaus	 027 956 35 25
Wohnresidenz St. Jakob	 027 956 51 50

GEMEINDE
Telefon	 027 955 15 00
Montag-Donnerstag	 08:00-11:00  
Montag-Mittwoch	 14:00-16:00
Donnerstag	 14:00-18:00
Registerbüro Montag 	 08:00-11:00
	 14:00-16:00 

ÄRZTEZENTRUM GRÄCHEN AG
Termin nach Vereinbarung	 027 956 15 26

TOURISMUSBÜRO
Telefon	 027 955 60 60

15.08-18.10	 Mo-So:	 08:00-12:00
	 Mo-Fr:	 13:00-17:00
19.10-11.12	 Mo-Fr:	 08:00-12:00
	 Mo-Fr:	 13:00-17:00

NOTRUF	 112
Sanität	 144
Feuerwehr	 118
Polizei	 117
Vergiftungen	 145

POST (Volg)
22.06-04.10	 Mo-So:	 06:30-19:00
05.10-13.12	 Mo-Fr: 	 06:30-12:15
	 13:30-19:00
	 Sa: 07:00-12:15
	 13:30-17:00 

APOTHEKE
Telefon	 027 956 23 33
Montag-Freitag	 08:30-12:00  
Mo., Di., Mi., Fr.	 13:30-18:00
Vor Feiertagen & Saison 	 Sa 09:00-12:00
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LEITARTIKEL

HANS LEUENBERGER

www.hansleuenberger.ch

GESELLSCHAFT UND 
WOHLSTAND

Diese beiden Begriffe des Titels sind Wer-
te, die eng miteinander verbunden sind. Die 
vor allem durch unsere Vorfahren erarbei-
teten wirtschaftlichen Entwicklungen und 
Fortschritte brachten der Bevölkerung eine 
Verbesserung ihrer Arbeits- sowie Lebens-
situation. Nach zahlreichen Verhandlungen 
zwischen den Sozialpartnern stiegen die Löh-
ne, wodurch ebenfalls die Sozialleistungen 
angepasst und ausgebaut werden konnten. 
Infolge dieser für Arbeitnehmer und Unter-
nehmer positiven Entwicklung der Arbeits- 
und Ertragssituation führte dies für zahlreiche 
Familien zu einem sorgenfreieren Alltag, die 
Lebensbedingungen wurden verbessert. Die 
Menschen gewöhnten sich an den gemein-
sam erarbeiteten und zunehmenden Wohl-
stand, von dem jedoch auch in der Schweiz 
nicht alle gleichermassen profitieren können.

MATERIELLER WOHLSTAND
Reichtum wie auch Wohlstand sind auch 
heute noch weltweit einseitig auf Reiche, 
Vermögende, Arme und sehr Arme unter-
schiedlich verteilt. Vergleicht man die 
Schweiz mit dem Ausland, besteht auf-
grund der nachstehenden Zahlen auch bei 
uns ein Wohlstandsgefälle. 
Gegenüber den ungefähr 150 Milliardä-
ren und ca. 400‘000 Millionären, die in der 
Schweiz wohnhaft sind, leben in der „rei-
chen“ Schweiz ca. 700‘000 Menschen am 
oder unter dem Existenzminimum. Die sta-
tistische Armutsquote stieg in den Jahren 
von 2014 bis 2024 von 6,8% auf 8,4%. Bei 
diesen Vergleichen geht es mir weder um 
Neid noch um Missgunst gegenüber dem 
Unternehmertum oder den Vermögenden, 
die ebenfalls ihren finanziellen Verpflich-
tungen gegenüber dem Staat nachkom-
men und die Gesellschaft unterstützen. 
Zudem weiss ich aus meiner unterneh-
merischen Vergangenheit bestens, dass 

selbständiges und verantwortungsvolles 
Arbeiten mit persönlichen und finanziellen 
Risiken und Rückschlägen verbunden sind, 
resp. sein können. 

PERSÖNLICHER IMMATERIELLER 
WOHLSTAND
Neben einer finanziellen Sicherheit ist 
ebenfalls der persönliche Wohlstand im fa-
miliären und gesellschaftlichen Leben von 
grosser Wichtigkeit. Gesundheit, Arbeits-
platzsicherheit, ein gutes Familienverhält-
nis, aufbauende Freundschaften, Zufrie-
denheit sowie gesellschaftliche Akzeptanz 
bilden wesentliche Bestandteile unseres 
persönlichen Erscheinungsbildes. Obschon 
Geld zu einer gewissen Geborgenheit und 
Sicherheit beitragen kann, müssen alle 
über den Schein und das Sein ihres Lebens 
selber entscheiden. Wir alle wissen, dass 
immaterielle und zum Leben notwendige 
moralische Werte nicht allein mit Geld er-
hältlich oder zu kaufen sind und auch das 
angehäufte Geld nicht zum „ewigen“ Le-
ben führt.
Sicher wäre wünschenswert, wenn alle Men-
schen vom einseitigen, übermässigen und 
weltweiten Finanzkuchen ihr Leben verbes-
sern und davon profitieren könnten. Dass bei 
der teilweise gierigen Anhäufung von Reich-
tum der allgemeine Wohlstand verbessert 
werden könnte, ist auch mir ein bekannter 
und bleibender Wunschtraum. Blättern wir in 
der Geschichte zurück wird sichtbar, dass die 
Kluft zwischen reich und arm keine Erfindung 
der Neuzeit ist, sondern gewollt oder unge-
wollt von den „Herrschenden“ und ihren „Un-
tertanen“ immer bestanden hat und - so wie 
es aussieht - weiter sorgsam gepflegt wird. 
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GEMEINDEPRÄSIDENT
Martin Schürch	  079 473 38 22
martin.schuerch@graechen.ch
Allgemeine Verwaltung, Personal,  
Finanzen, Orts- und Raumplanung,  
Kultur, Kultus, Kirche, Friedhof

GEMEINDERAT	

Peter Brigger (Vizepräsident)	 079 290 96 76
peter.brigger@graechen.ch
Sozialwesen, Gesundheitswesen, Energie

Jenny Fux	 079 371 39 76
jennifer.fux@graechen.ch	
Schul- und Bildungswesen, Tourismus
Öffentliche Bauten, Forstwesen

Yannick Andenmatten	 079 327 07 27
yannick.andenmatten@graechen.ch 
Trinkwasserversorgung, Berieselung
Abwasserentsorgung, Landwirtschaft, 
Jugend, Vereine, Anlässe

Sternau Williner	 079 433 10 70
sternau.williner@graechen.ch
Bauwesen, Öffentliche Arbeiten,  
Öffentliche Sicherheit, Entsorgungs- 
wesen (Abfall und Deponie), Gewerbe

KONTAKT
E-Mail	 gemeinde@graechen.ch
Webseite	 gemeinde.graechen.ch

VERWALTUNG
Kanzlei	 027 955 15 00
Schreiber N. Fux	 027 955 15 02
Registerbüro	 027 955 15 05
Zivilstandsamt Visp	 027 607 12 60
Richterin B. Ruppen	 027 955 60 11
Vizerichter R. Buchmann 
Bauverw. R. Andenmatten	 027 955 60 15
Tourismustax. M. Pollinger	 027 955 15 05

GEMEINDE

GEMEINDE
Telefon	 027 955 15 00
Montag-Donnerstag	 08:00-11:00  
Montag-Mittwoch	 14:00-16:00
Donnerstag	 14:00-18:00
Registerbüro Montag 	 08:00-11:00
	 14:00-16:00 
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VORWÄRTS

Auch in der aktuellen Ausgabe vom Grä-
chen AKTUELL informiert die Gemeinde-
verwaltung und der Gemeinderat über 
wichtige Themen. Sternau Williner und 
Jenny Fux haben sich stark der Verbesse-
rung des Dorfbildes verschrieben und Ni-
colas Fux setzt mit seinem Team und der 
Unterstützung von Yannick Andenmatten 
und Peter Brigger die Vorgaben vom Kan-
ton und die wichtigsten Projekte im Gebiet 
der Sicherheit und Grundversorgung um. 
Ich kann dem Artikel von Sternau Williner 
nur beipflichten. Unser Werkhofteam hat 
ebenso viel zum verbesserten Dorfbild 
beigetragen, wie zahlreiche Wohnungs-
eigentümer und Mieter mit ihrem Blu-
menschmuck und der Ordnung auf ihren 
Grundstücken. Grächen erhält hierfür viel 
Lob aus der Region und von Gästen. 
Auch wenn wir beim Thema Ruhe und Ord-
nung bereits Fortschritte gemacht haben 
und nur noch einzelne wenige negative 
Rückmeldungen erhalten, steht dieses The-
ma weit oben auf der Prioritätenliste. Da-
mit die motorisierten Fahrten im autofrei-
en Teil trotz Fehlleitungen mit GPS-Geräten 
wieder auf das gewünschte Ausmass re-
duziert werden können, man Tempolimiten 
zum Schutz aller einhält, Bautätigkeiten zu 
sinnvollen Zeiten stattfinden und das Bau-
en zeitgemäss ermöglicht wird, bedarf es 
neuer Gesetze und Reglemente. Nach der 
Ausarbeitung vom Wasser-, dem Abwas-
ser- und Kehrichtreglement, welche diesen 
Winter vor die Ur- und Burgerversamm-

lung kommen, wird das Bau- und Zonenre-
glement sowie das Polizei- und Verkehrsre-
glement einer Überarbeitung unterzogen. 
Es wird auch danach, wie beim Tempolimit 
auf den Schweizer Autobahnen, zu Verfeh-
lungen kommen, aber unsere Massnahmen 
werden fairer und wirkungsvoller sein. 
Da auch den sicherheitsrelevanten The-
men wie Brandschutz, Deponie Rosatgufer 
und Leitdammsystem Ritigraben die nöti-
ge Aufmerksamkeit geschenkt wird und in 
diesen Dossiers Fortschritte erzielt werden, 
können wir endlich wieder auf die Wünsche 
unserer Bevölkerung eingehen. Wie wird 
Grächen als Wohnort attraktiver? Worüber 
ärgern sie sich regelmässig auf unserem 
Gemeindegebiet? Welche Abläufe auf dem 
Gemeindebüro möchten sie vereinfacht 
haben? Welche innovative Idee haben sie 
schon lange im Hinterkopf und möchten, 
dass diese geprüft wird? Ich freue mich 
gemeinsam mit dem Gemeinderat die An-
regungen und Wünsche aufzunehmen, zu 
priorisieren und mit unserer Gemeindever-
waltung umzusetzen. 

GEMEINDE

MARTIN SCHÜRCH

Gemeindepräsident



8



9

GEMEINDE

GEMEINDEINFORMATIONEN

SONDERBEWILLIGUNGEN  
HELIKOPTERFLÜGE
Das Polizei- und Verkehrsreglement der 
Gemeinde regelt die Bewilligung von He-
likopterflügen im Artikel Nr. 33. Hier heisst 
es, dass für Not-, Unfall- und Personen-
transporte die einschlägigen eidgenös-
sischen Bestimmungen gelten und der 
Gemeinderat keine zusätzlichen Einschrän-
kungen beschliesst. Weiter heisst es, dass 
Materialtransporte in der Hauptsaison nur 
an Samstagen gestattet sind, und zwar in 
der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr. Diese Bewilli-
gungen bedürfen der Bewilligung des Ge-
meinderats. Damit der Gemeinderat derar-
tige Transportflüge bewilligen kann, muss 
das Gesuch mindestens 3 Wochen vor dem 
geplanten Flugtag bei der Gemeindever-
waltung Grächen eingereicht werden. Nur 
so kann sichergestellt werden, dass der 
Gemeinderat die Bewilligung ausstellen 
kann. In den übrigen Zeiten (Neben- und 
Zwischensaison) dürfen Materialtranspor-
te mit der Zustimmung des Gemeindeprä-
sidenten auch an den übrigen Tagen aus-
geführt werden, allerdings nicht vor 10.00 
Uhr und nicht nach 17.00 Uhr. Somit sind 
derartige Flugbewilligungen bis drei Tage 
vor dem geplanten Flugtag beim Gemein-
depräsidenten zu beantragen. In ausse-
rordentlichen Fällen entscheidet der Ge-
meinderat. 
In diesem Sommer hat der Gemeinderat 
während der Hochsaison mehrere Flugbe-
willigungen an das Forstrevier Stalden und 
Umgebung erteilt. Grundsätzlich wird im-
mer versucht, dass die Holzschlagarbeiten 
in Grächen in den Zwischen- und Neben-
saisonzeiten ausgeführt werden. Es kann 
allerdings aufgrund höherer Gewalt dazu 
kommen, dass die Arbeiten auf die Haupt-
saisonzeit verschoben werden muss. 

Die erteilten Flugbewilligungen werden 
immer auf der Homepage der Gemeinde 
unter der Kategorie «Grächen Intern» ein-
getragen. Sobald die GemeindeApp in der 
Gemeinde eingeführt wurde, werden diese 
Informationen jeweils auch im App freige-
geben.

GEBÄUDEADRESSIERUNGEN
Bei dieser Harmonisierung muss jedes 
Wohn- und Geschäftsgebäude mittels 
Strassennamen und Hausnummer ver-
sehen sein. Der Kanton hat die Gemeinde 
Grächen aufgefordert die Strassenbe-
zeichnungen und Hausnummern anzupas-
sen und mit der gesetzlichen Vorschrift in 
Einklang zu bringen. Offizielle Gebäude-
adressen sind unabdingbar, um Gebäude 
lokalisieren zu können. Insbesondere in 
Notfallsituationen ist es wichtig, über kla-
re Adressangaben zu verfügen, um rasch 
zum Ereignisort zu gelangen. Die Erfah-
rung der vergangenen Jahre hat gezeigt, 
dass sich die Blaulichtorganisationen in 
Grächen häufig nicht zurechtgefunden ha-
ben, weshalb sich eine rasche Umsetzung 
des Projektes der Gebäudeadressierungen 
aufgedrängt hat. 
Im August 2026 konnte der Import der 
neuen Gebäudeadressierungen ins Ge-
bäude- und Wohnungsregister (GWR) 
ausgeführt werden. Die Adressen sind ab 
sofort gültig und entsprechend zu nutzen. 
Die Verwendung der bisherigen Adressen 
oder die Hausbezeichnung sind somit nicht 
mehr zulässig. Die Einwohner von Grächen 
wurden über ihre neue Adresse mittels 
Schreiben orientiert. Die Zweitwohnungs-
besitzer oder sonst interessierte Personen 
können die Unterlagen auf der Homepage 
der Gemeinde einsehen und Ihre neue Ad-
resse hier nachschauen. 
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Die Bestellung der neuen Beschilderungen 
(Strassentafeln / Haustafeln) sind getätigt 
worden und werden in den nächsten Mona-
ten schrittweise montiert. Es ist vorgese-
hen diese Arbeit bis spätestens im Frühling 
2027 abzuschliessen. Die Montage erfolgt 
durch die Werkhofmitarbeiter der Gemein-
de. Für diesen Zweck müssen die Werk-
hofmitarbeiter auch die Privatgrundstücke 
betreten, wofür wir um Verständnis bitten. 

STAND BAU- UND ZONENNUTZUNGS-
PLANUNG UND INVENTARISIERUNG
Mit Datum vom 20. August 2026 wurden 
die Unterlagen der Gesamtrevision des 
Zonennutzungsplanes für das Mitwir-
kungsverfahren im Amtsblatt veröffent-
licht. Während 30 Tagen haben die betrof-
fenen Liegenschaftseigentümer nun Zeit 
Abänderungsvorschläge an den Gemein-
derat zu richten. 
Es ist wichtig zu erwähnen, dass sämtli-
che bisherigen Eingaben aus dem Mitwir-
kungsverfahren der Planungszonen und 
die Einsprachen zu den Planungszonen als 
erledigt betrachtet werden und in diesem 
Prozessschritt nur neue Eingaben berück-
sichtigt werden können. Sofern die Be-
handlung der früheren Eingaben durch 
den Gemeinderat und den Ortsplaner nicht 
zum gewünschten Resultat geführt haben, 
sind in diesem Verfahrensschritt zwingend 
neue Eingaben zu machen. 
Im Anschluss an die öffentliche Auflage 
werden die Änderungsvorschläge durch 
den Gemeinderat geprüft und bereinigt. 
Sämtliche Eingaben werden durch den 
Gemeinderat schriftlich beantwortet und 
begründet. Nach erfolgten Bereinigungen 
wird das Dossier dem Kanton zur Vorprü-
fung übermittelt. Dieses Vorprüfungsver-
fahren dauert in etwa ein Jahr und danach 
können die weiteren Schritte in die Wege 
geleitet werden.
Das Gebäudeinventar wurde zwischenzeit-
lich dem Kanton zur Validierung zugestellt. 

Sobald der Kanton die einzelnen Objekt-
blätter geprüft und validiert hat, werden 
diese öffentlich aufgelegt. Die Eigentümer 
haben sodann die Möglichkeit die Inven-
tarblätter zu prüfen und dagegen beim Ge-
meinderat eine Einsprache zu hinterlegen. 
Nach Bereinigung der Einsprachen wird 
das Dossier dem Kanton zur Unterschutz-
stellung unterbreitet und danach ist das 
Inventar rechtsverbindlich und wirksam.
Zusätzlich muss die Gemeinde ein kom-
munales Inventar der Natur- und Land-
schaftswerte erstellen. Derzeit holt der Ge-
meinderat die entsprechenden Angebote 
für die Erstellung des Inventars ein. Es ist 
geplant, dass diese Arbeiten im nächs-
ten Verwaltungsjahr ausgeführt werden, 
da hierzu eine gesamte Vegetationspe-
riode überwacht und dokumentiert werden 
muss.

REVISION WASSER- UND  
ABWASSERREGLEMENT 
Der Gemeinderat überarbeitet im Moment 
das Wasser- und Abwasserreglement der 
Gemeinde. Im Jahre 2023 wurde aufgrund 
Unterdeckung im Bereich Abwasserentsor-
gung die Gebührenordnung überarbeitet. 
Diese Anpassung hat der Staatsrat befris-
tet für 3 Jahre bis am 31.12.2026 homolo-
giert. Die befristete Homologation wurde 
gewählt, damit die Gemeinde das Regle-
ment im Gesamten überarbeiten kann. Da 
das Wasser- und Abwasserreglement bis-
lang in einem Reglement integriert war, 
soll auch das Wasserreglement überarbei-
tet werden, damit im Anschluss beide Be-
reiche in separaten Reglementen geregelt 
sind. Den Entwürfen der Reglemente hat 
der Gemeinderat anlässlich der Gemein-
deratssitzung vom 18. August 2026 zuge-
stimmt. Die Reglemente werden nun dem 
Kanton zur Vorprüfung zugestellt. Parallel 
hierzu werden die Gebührenordnungen 
dem Preisüberwacher zur Stellungnahme 
übermittelt. Sobald sämtliche Rückmel-

GEMEINDE
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GEMEINDE

dungen vom Kanton und dem Preisüber-
wacher vorliegen, werden die Reglemente 
der Urversammlung zum Entscheid vorge-
legt. Sofern der Zeitplan aufgeht, sollen die 
Reglemente an der Urversammlung vom 
Dezember 2026 der Bevölkerung zum Ent-
scheid vorgelegt werden.

UMORGANISATION  
KEHRICHTENTSORGUNG
Im Jahre 2024 entstand die REVO (Recy-
cling Entsorgung Verwertung Oberwallis) 
aus dem Zusammenschluss vom Gebüh-
renverbund Oberwallis und dem Gemein-
deverband Oberwallis für die Abfallbewirt-
schaftung. 
Aufgrund der neuen Organisationsstruktur 
sind die Gemeinden angehalten das Abfall-
reglement zu revidieren. Diesbezüglich hat 
REVO ein Musterreglement ausgearbeitet, 
welches den Gemeinden für die Überarbei-
tung ihrer Reglemente zugestellt wurde. 
Der erste Entwurf des neuen Kehrichtre-
glements der Gemeinde Grächen wurde 
bereits ausgearbeitet und nun werden in 
den nächsten Monaten weitere Grundla-
gendaten erhoben, um die Gebührenbe-
rechnungen optimal auszugestalten. Ziel 
ist das Reglement bis zur Urversammlung 
im Juni 2027 soweit vorzubereiten, damit 
dieses der Bevölkerung zum Entscheid vor-
gelegt werden kann. 
Mit dem Zusammenschluss zu REVO wur-
den auch neue Entsorgungsprozesse 
eingeführt. So verschwindet in den Ge-
meinden die Strassensammlung von Kar-
tonabfällen (Hol-Service). Das System wird 
umgestellt und es wird den Gemeinden eine 
Kartonpressmulde zur Verfügung gestellt 
(Bring-Service). Der Gemeinderat hat be-
schlossen, dass die Pressmulde für Karton-
abfälle an zentraler und gut zugänglicher 
Lage unterhalb des Gemeindesaals aufge-
stellt werden soll. Die entsprechenden Vor-
bereitungsarbeiten (Terrainanpassungen) 
wurden bereits durch das Werkhofteam 

ausgeführt und werden im Verlauf vom 
Herbst 2026 abgeschlossen. Die Mulde 
wird bis spätestens im Dezember 2026 in 
Betrieb genommen. Zusätzlich werden bei 
der Sammelstelle unterhalb des Gemein-
desaals auch Altglas, Altöl, Alu und Stahl-
blech, PET sowie Altkleider gesammelt. Der 
Hauskehricht an diesem Standort soll neu 
ebenfalls in einer Pressmulde gesammelt 
werden und das bisherige Kehrichthäus-
chen wird zurückgebaut. Auch diese Keh-
richtpressmulde wird höchstwahrscheinlich 
bis im Dezember 2026 in Betrieb genom-
men werden können.
Eine zweite Sammelstelle ist beim Milleg-
gapark / Coop vorgesehen. Hier werden 
Hauskehricht, Altglas, Alu- und Stahlblech 
sowie PET gesammelt. 
Die dritte Sammelstelle wird in Niedergrä-
chen bei der Abzweigung Gasenried einge-
richtet. Hier werden Hauskehricht, Altglas, 
Alu- und Stahlblech sowie PET gesammelt. 
An allen anderen bisherigen Sammelstellen 
kann künftig nur noch Hauskehricht und 
Sperrgut bereitgestellt werden. Die rest-
lichen Abfallfraktionen sind an einer der 
drei Sammelstellen in Grächen abzugeben. 

LEITDAMMSYSTEM RITTIGRABEN
Bereits seit mehreren Jahren wird das Vor-
projektdossier «Leitdammsystem Rittigra-
ben» durch ein Fachbüro in Rücksprache 
mit dem Kanton und den Gemeinden St. 
Niklaus und Grächen erarbeitet. Das Ziel 
der Schutzbauprojektes besteht darin, das 
Gefährdungspotential für die Wohnbe-
völkerung und die Nutzer von öffentlicher 
Infrastruktur (Strassen) massgeblich zu 
reduzieren. Am 23. Dezember 2025 wurde 
das bereinigte Vorprojektdossier zum Leit-
dammsystem Rittigraben dem Kanton zur 
Vorprüfung übermittelt. Im Juni 2026 hat 
der Kanton zum Dossier ergänzende Un-
terlagen verlangt, damit dieses abschlies-
send beurteilt werden kann. Diese Zusatz-
dokumente und Informationen werden 
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NICOLAS FUX

Gemeindeschreiber

INFRASTRUKTUR UND...

Rückblick auf einen schönen Sommer und 
ein Update aus der Gemeinde. Der Som-
mer neigt sich dem Ende zu und ein gol-
dener Herbst zieht ins wunderschöne Grä-
chen ein. Wir blicken auf erlebnisreiche 
Monate zurück – ein besonderes Highlight 
war das Public Viewing, die Fussball-Welt-
meisterschaft, die für eine tolle Stimmung 
im Dorf sorgte.
Ein grosses Dankeschön geht an alle, die 
mit viel Liebe zum Detail zur herrlichen 
Blumenpracht in ganz Grächen beitragen. 
Die Einheimischen und Gäste wissen diese 
Farbtupfer sehr zu schätzen – ein bisschen 
Kosmetik tut unserem Dorf einfach gut! 
Ein wunderbares Beispiel dafür ist auch 

die Blumenpracht am Grossmeierhaus und 
solche hat es noch mehrere. Zudem freuen 
wir uns, dass das Wasser, nach einem so 
heissen Sommer weiter aus den Brunnen 
fliesst und für Erfrischung sorgt.

Diesen Sommer wurde intensiv an unserer 
Infrastruktur gearbeitet:
•	Verschiedene Sanierungen und Repara-

turen gibt es immer und überall, nur zwei 
Beispiele: Die Strassenlampe im Steinet 
wurde ersetzt und die Strasse beim Son-
nenstrahl frisch geteert.

•	Neuer Kirchplatz: Es ist eine Augenwei-
de. Der neue Platz vor der Kirche wurde 
super ausgeführt. Da alle Projekte über 
Steuergelder finanziert werden, hoffen 
wir sehr, dass alle Sorge zu dem neuen 
Rasenplatz tragen, damit er uns lange er-
halten bleibt.

•	Neuer Abfallplatz: Unterhalb des Gemein-
desaales wurde ein Teil des Platzes beto-
niert. Hier entsteht der neue Abfallplatz 
für die Kartonpresse, die Öllagerung und 
anderes. Weitere Infos folgen.

•	Gemeindefahrzeug: Die Gemeinde muss-
te ein neues Elektrofahrzeug anschaffen. 
Beim alten Fahrzeug waren die Unter-
haltskosten schlicht zu hoch und es waren 
praktisch keine Ersatzteile mehr lieferbar.

•	Wichtige Anliegen der Gemeinde, Hun-
deproblem: Wir bitten alle Hundebesit-
zer höflich um gegenseitige Rücksicht-
nahme und die korrekte Entsorgung des 

derzeit durch das beauftragte Fachbüro 
erarbeitet und mit den Kantonalen Dienst-
stellen vorbesprochen. Voraussichtlich wird 
das Auflagedossier im Verlauf des nächs-
ten Jahres bereitstehen und nach der Ge-
nehmigung durch die Gemeinden Grächen 
und St. Niklaus öffentlich aufgelegt. Der 
Baustart des Leitdammsystems ist somit 
frühestens ab 2028 geplant. Es ist jedoch 
möglich, dass sich der Baustart weiter ver-
zögern wird, falls zum Auflagedossier Ein-
sprachen eingehen werden. Der Gemein-
derat wird über den Fortschritt im Projekt 
laufend orientieren.
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GEMEINDE

Hundekots, damit unsere Wege, Wälder 
und Plätze für alle sauber bleiben.

•	Ihre Meinung zählt: Wir sind immer offen 
für konstruktive Ideen. Für Anregungen 
sind wir allen dankbar. 

Ich wünsche allen einen wunderbaren gol-
denen Herbst und geniesst - unter ande-
rem - auch die Kulinarik nach dem Motto: 
„Alles geniessen, was uns der Herbst auf 
den Tisch bringt“. Herbstliche Grüsse

STERNAU WILLINER

Gemeinderat
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Nun hat sich Renate entschieden, in den 
wohlverdienten Ruhestand zu treten. Mit 
ihr verlässt uns eine erfahrene, empathi-
sche und hilfsbereite Vollblutlehrerin. Ihr 
Entscheid, frühzeitig in Pension zu gehen, 
wird eine grosse Lücke im Team und im 
Dorf hinterlassen.
Wir sind froh, dass sie die Schule weiterhin 
mit ihrem musikalischen Können unterstüt-
zen wird und wir ihr so zum Glück weiterhin 
regelmässig begegnen dürfen.
Wir danken Renate für ihr unermüdliches 
Engagement für die Schulen St. Niklaus 
und Grächen.
Für die kommende Zeit wünschen wir ihr 
viel Freude an der neugewonnenen Frei-
heit, mehr Zeit für ihre zeitintensiven musi-
kalischen Einsätze und in ihrem neuen Job 
viel Erfüllung und schöne Erfahrungen.

Alles Gute und herzlichen Dank!

Schuldirektion und Lehrerteam 
Schulen St. Niklaus-Grächen

DANKE RENATE

Renate Kalbermatter startete ihre Kar-
riere als Lehrerin an der Primarschule St. 
Niklaus. Nach der Geburt ihres Sohnes hat 
sie dann den Schulort gewechselt und seit-
her in Grächen gearbeitet. In den letzten 
Jahren hat Renate in einem Teilpensum in 
der 3-4H (1.-2. Klasse) unterrichtet. Diese 
Aufgabe erforderte viel Geduld, Einfüh-
lungsvermögen und Audauer. Neben schu-
lischen Lerninhalten und Kompetenzen 
hat sie den Kindern auch Fähigkeiten und 
Werte vermittelt, welche ihnen nicht nur im 
Schulalltag hilfreich waren. Renate wurde 
im Lehrerteam sehr geschätzt und die Zu-
sammenarbeit mit ihr war immer sehr an-
genehm.

SCHULE
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INTERKULTURELLER TAG:  
2. TAG DER VÖLKER

Am 5. Oktober 2025 feierten wir in Grächen 
den ersten Tag der Völker. Wie wir damals 
erklärten, soll dieses Fest die Integration 
der vielen Kulturen und Nationen fördern, 
die hier leben und arbeiten. Unser Ziel 
bleibt es, die Vielfalt zu würdigen, einan-
der besser kennenzulernen und miteinan-
der ins Gespräch zu kommen. Aller Anfang 
ist schwer, sagt ein deutsches Sprichwort. 
Trotz der Herausforderungen bei der Pla-
nung war der erste Tag der Völker ein gros-
ser Erfolg: Mit 18 vertretenen Ländern er-
lebten wir ein buntes Miteinander, lernten 
verschiedene Kulturen kennen und genos-
sen ihre kulinarischen Spezialitäten.
Deshalb laden wir herzlich zum 2. Tag der 
Völker am 4. Oktober 2026 ein. Wir begin-
nen um 9.30 Uhr mit dem Gottesdienst. 
Anschliessend feiern wir im Gemeindesaal 
weiter: Wir kommen miteinander ins Ge-
spräch, hören Musik und geniessen Köst-
lichkeiten aus vielen Ländern. Auch Kinder 
sind herzlich willkommen. Eltern dürfen 
gerne mit ihren kleinen Kindern kommen, 
damit auch sie sich austauschen und ge-
meinsam spielen können.
PS: Für Nachfrage und Beteiligung an der 
Planung und der Durchführung kann man 
sich beim Pfarrer melden.
Wir freuen uns, wenn viele Menschen mit 
uns feiern.

MUSIKALISCHER GOTTESDIENST
Spielst du ein Instrument und hast Inter-
esse unseren Gottesdienst musikalisch zu 
verschönern? Dann melde dich doch bei 
unserem Pfarrer Augustus
Dein Einsatz ist uns auch was Wert:
•	Erwachsene 100.- pro Messe
•	Primarschüler 20.- pro Messe
•	OS- Schüler 30.- pro Messe

•	Jugendliche /Lehrlinge 50.- pro Messe
•	Gruppen ab 6 Personen werden pauschal 

verrechnet.

KALENDER

04.10. Tag der Völker (09.30 Uhr Amt) mit 
anschliessendem Beisammensein im Ge-
meindesaal

01.11. Allerheiligen (09.30 Uhr Amt)
14.00 Uhr Andacht und Gräbersegnung 
direkt auf dem Friedhof
14.00 Uhr Sternstunde mit Jubla im 
Pfarreisaal

02.11, Allerseelentag (08.00 Uhr Amt für 
alle Verstorbenen)
19.00 Uhr Grosse Jahrzeit für alle Ver-
storbenen seit 1. November 2025 mit 
anschliessendem Gräberbesuch

08.12. Mariä Empfängnis (09.30 Uhr Amt)

09.12. Roratemesse um 07.00 Uhr mit 
Schülern und anschliessendem Frühstück 
im Pfarreisaal

18.12. Bussfeier um 15.00 Uhr

Weihnachtsmessen: siehe Pfarrblatt

PFARREI

AUGUSTUS IZEKWE

Pfarrer
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September So. 13. Volksbiathlon

Sa. 19. Alpabzug & Schafprämierung

So. 27. SiSu Kreidefestival

Oktober So. 18. Season End Brunch auf der Hannigalp

November So. 15. 17:00 Konzert "Carmina Burana 2.0", Gemischter Chor Grächen & 
Oberwalliser Lehrerchor, Pfarrkirche Grächen

Sa. 21. 20:00 Lotto der Guggenmusik Big Beans

Sa. 21. 18:00 Konzert "Carmina Burana 2.0", Gemischter Chor Grächen & 
Oberwalliser Lehrerchor, Zentrum Missione Naters

So. 22. 17:00 Konzert "Carmina Burana 2.0", Gemischter Chor Grächen & 
Oberwalliser Lehrerchor, Zentrum Missione Naters

Dezember Sa. 12. Season Opening

So. 27. Summit Sounds in der Stafelbar 

So. 27. MG Hannigalp: Weihnachts Neujahrs Konzert in der Kirche

Di. 28. Altjahres-Rennen

Do. 31. Silvester / Umsingen

VERANSTALTUNGSKALENDER
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Gewerbe +

Dienstleistungen
nach Branchen

Ferienwohnungen/Gruppenlager
9, 10, 20a, 23, 42b, 45b, 46, 69, 75 

79, 81, 83

Abwartsdienst………………. 42b
Abbruch/Entsorgung.……….…42
Akupunktur…..….…...……… 6a
Apotheke.……………...….….. 1
Architektur……………..…….. 77
Aushubarbeiten…...…..……..37b
Autos, Garagen….…..….20a, 20b
Autowaschanlage   …  ….…..  ….  20a  
Bäckerei, Konditorei...….…. 41, 56
Banken, Bancomat.……….…...47
Bar………….....…….....…… 63
Baugeschäfte…………….7, 8, 42
Bedachungen…..……….…. 8, 16
Betten, Bettenwaren...…..…5, 83a
Bikes..………..…...…...……. 45
Biketouren………………….…76
Blumen………………….……22
Bodenbeläge…..……....5, 23, 83a
Brennerservice     …  …..………...  19  
Catering……….…..………60, 69
Cheminéebau………………... 23
Coiffure Damen + Herren..  …..…  11  
Dampfbad.………....29, 31, 32, 33
Dichtungen……...….…………46
Edelsteine…………………...38b
Elektroapparate…………....13, 43
Elektroinstallationen………...…13
Elektrokontrollen und -bedarf .…13
Elektro-Service……...…….…37b
Elektro-Taxi  ……….…  ……..…  84  
Fernsehinstallationen……….…79
Fitness…......6b, 29, 31, 32, 33, 75
Fleischwaren.………….……...69
Forstbau, Forstbetrieb……....9, 15
Fotofachgeschäft…..……….…79
Fotobücher /-geschenke..…...…14
Freizeitpark……….…….…….75
Fusspflege  ……...........….  38b, 39  
Gartenbau…………..…..….9, 44
Gas-Depot………..…………..84

Gastro-Service……..……….…60
Geschenkartikel……...10, 22, 38b
Getränke  ………  ………..…….  84  
Hallenbad……………..……...33
Haushaltapparate……...……...43
Haustechnik…..…………...16, 74
Heizöl………….….……….....42
Heizungen….……..…..16, 19, 74
Holzbau………..………...25, 83a
Hotels…………..…………27-37
Hotel-Apparate  …  …...………...  4  3  
Immobilien……..…….……77, 83
Ingenieur- + Planungsarbeiten….24
Innenausbau.  ………..…...  25, 83a  
Kaminbau………….………....23
Kosmetische Artikel…………..…1
Kosmetik, Behandlung…….38b, 39
Kranarbeiten………….….37b, 42
Küchenbau………..……...….83a
Kunstnägel Gel + Acryl…….…38b
Kurse Mountainbike, eBike  ….….  76  
Lamellenstoren…………...…...70
Lymphdrainagen  …….…  6a, 6b, 39  
Malergeschäft………………4, 82
Massagen……….… 6a-c, 38b, 39
Matratzen…..……………..5, 83a
Medikamente………………...…1
Metallbau……………………..17
Metzgerei…....……………..…69
Mode…………...…..…21, 81, 86
Muldenservice …..………..37b, 42

Ofenbau………………………23
Osteopathie  ………..….………  6a  
Pannendienst…….….….20a, 20b
Papeterie………..…………....10
Parkettboden………..…5, 23, 83a
Partyservice……………….60, 69
Pédicure, Fusspflege…..…38b, 39
Permanent Make-up……....….38b
Plattenbeläge………..…….18, 23
Physiotherapie……………....6a-c
Pneu und Pneuservice  …......  21,22  
Radio, Fernsehen………….…. 79
Renovationen...7, 8, 4, 23a, 25, 83a

Reparaturen
- Bikes……………….…...…..45
- Haushaltgeräte………..……..43
- Hotelgeräte…………..……...43
- Radio, Fernsehen……………79
- Ski, Snowboard 21, 38, 45, 81, 86

Restaurants  .........   2  9  , 31-36, 4  9  -57  
Sandstrahlen…………..…42b, 82
Sanitäre Anlagen……….….16, 74
Sauna…………...…29, 31, 32, 33
Schlosserei…………..….……17
Schlüsselservice……..….…….83
Schmuck……………...……....10
Schreinerei……..……..…25, 83a
Schuhe……….….…21, 38, 81 86 
Ski………..…21, 38, 45, 81, 86
Skischulen…...………….…71,72
Snowboards .........21, 38, 45, 81, 86
Solarium………..29, 31, 32, 33, 39
Solaranlagen……………….…16
Sonnenstoren……………… 5, 70
SPA Wellness………28, 31, 32, 33
Spenglerei…….….……16, 17, 74
Spielwaren…….………...……10
Sportgeschäfte.…21, 38, 45, 81, 86
Sportzentrum ….…………..….75 
Sprudelbad  ..…..…...  29, 31, 32, 33  
Taxi……………………….….87
Telefoninstallationen…………..13
Transporte …….…...…37b, 42, 84 
Trauerfloristik, Kränze……..…..22
TV-Installationen  …………...….  79  
Uhren………………….….….10
Umbauten…..………..25, 77, 83a
Unterlagsböden  …………….…  82  
Verwaltung FeWo…………....45b
Vorhänge  …………………...….  5  
Waschmaschinen……..…..…..42
Webseiten………….………….2
Weine…………………….…39a
Wellness ….…1, 29, 31, 32, 33, 36
Werbung ……………..….….…2
Werkleitungen……………...…17
Winterdienst….…..………37b, 42
Wohnresidenz  …………..…….  85  
Zimmerei….………..……25, 83a



Gewerbe + Dienstleistungen   nach Alphabet

1 Apotheke Imsand
Medikamente, Homöopathie, kosmetische Produkte, Parfumerie
027 956 23 33 | apotheke.imsand@ovan.ch | www.apotheke-imsand.ch

2 Augensaft GmbH, Alexander Walter
Professionelle Webseiten, Werbung und Grafik
079 672 77 75 | info@augensaft.com | www.augensaft.com

4 Biffiger Malergeschäft GmbH, Leonardo Biffiger
Fassaden, Innenräume, Renovationen, Neu- und Umbauten, Beschriftungen u.a.
027 956 19 24 | 079 310 73 46

5 Brantschen René
Innendekorationen, Bodenbeläge, Sichtschutz, Möbel
079 355 28 67 | www.rb-raumdeko.info

6a Brantschen Therapie, St. Niklaus
Physiotherapie, Osteopathie, Akupunktur, Lymphdrainage
027 956 35 25 | www.therapie-brantschen.ch

6b Physiotherapie Visbeen, Physiotherapie, manuelle Therapie, manuelle Lymphdrainage (Sport), 
Rehabilitation, Schwindeltraining, Behandlung nach Operation, Sportmassage, Heimbehandlungen
027 955 69 44 | www.physio-graechen.ch

6c Physiotherapie Schnidrig, St. Niklaus | Stosswellentherapie, Klassisches – und Kinesiotaping, Prävention, 
Manuelle Therapie, Rehabilitation, Dry-Needling
077 498 32 39 | www.physiotherapie-schnidrig.ch

7 Bausanierung Truffer
Betonsanierung, Abdichtungen, Beschichtungen, Kundenmaurer, Bauallrounder
079 798 70 37 | info.bst@gmx.ch

8 RB Bau - Bau & Renovationen, Roland Brigger
Neubauten, Umbauten, Renovationen, Dachdeckerarbeiten
079 213 38 53 | brigger.roland@bluewin.ch

9 Peter-Bosshard.ch, dipl. Förster HFF
Forst und Gartenbau
079 422 27 62 | info@peter-bosshard.ch | www.peter-bosshard.ch

10 CENTER SHOP, Walter Egon AG
Spielwaren, Souvenirs, Geschenke, Uhren, Papeterie, Schmuck, Ferienwohnungen
027 956 11 56 | info@fotowalter.ch | www.fotowalter.ch

11 Coiffeur Chopfsach, Jana Bosshard
Damen und Herren, Montag-Freitag, Samstag nach Vereinbarung
079 908 67 31

13 Elektro Sies GmbH
Elektro-Kontrollen, Elektro-, Telefon- + SAT-Installationen, Verkauf Elektro-Geräte
027 956 24 30 | sies@elektrosies.ch | www.elektrosies.ch

14 expertfoto.ch, Walter Egon AG
Fotobücher auf Fotopapier, Kalender, Fotokarten, Fotogeschenke
027 956 11 12 | info@expertfoto.ch | www.expertfoto.ch

15 Forstrevier Stalden und Umgebung, Zu Stadlu 439, 3925 Grächen
027 952 20 30 | 078 826 46 62 (Revierförster Valentin Eyholzer)
info@forstbetriebstalden.ch | www.forstbetriebstalden.ch

16 FUX JOSI, SANITÄR- + SOLARANLAGEN, St. Niklaus
Spenglerei, Heizungen, Bedachungen, 24h-Reparatur-Service
027 956 23 22 | info@fuxjosi-haustechnik.ch | www.fuxjosi-haustechnik.ch

17 FUX Karl, St. Niklaus
Schlosserei, Metallbau, Werkleitungen
079 447 54 85 | karli.fux@bluewin.ch
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18 FUX RETO GmbH, St. Niklaus / Rittinen
Plattenlegerarbeiten innen und aussen
027 956 14 15 | 079 242 16 75 | info@art-ofenbau.ch | www.art-ofenbau.ch

19 Fux Viktor, eidg. Dipl. Heizungsmonteur
Feuerungsfachmann, Heizungen, Brennerservice
027 956 34 50 | 079 357 51 84 | viktor.fux@bluewin.ch

20
a

Garage Abgottspon
24h offizieller Abschlepp- und Pannendienst, Verkauf, Reparaturen aller Marken, Autowaschanlage
027 956 33 63 | 079 240 53 86 | info@garage-abgottspon.ch | www.garage-abgottspon.ch

20
b

Garage Touring Ruppen GmbH, St. Niklaus, Renault Dacia Händler, Garage plus Partner, 
Automechanik/Autoelektro, Verkauf Neu- und Occasionfahrzeuge aller Marken
027 956 11 18 | info@garage-touring.com | www.garage-touring.com

21 Glacier Sport Im Sommer alles für Ihr Wander- und Outdoor Erlebnis. Im Winter, Ausrüstung für Ihren 
perfekten Skitag. Top Marken, persönlich, kompetent und zentral im Dorf.
027 956 12 52 | reservation@glaciersport.ch | www.glaciersport.ch

22 Kreativwerk Viktoria, Nadine und Rebecca
Blumen und mehr...
027 956 35 26

23 R.& B. Gruber, Kamin- + Ofenbau, Neubau + Sanierungen, 
Maurerarbeiten, Naturstein-, Keramik-, Kork-, Parkett- + Laminatbeläge
079 632 55 70 | 079 632 55 71 | info@gruberei.ch | www.gruberei.ch

24 h-plan engineering gmbh, Nevio Ruff
Planungs- und Ingenieurdienstleistungen im Baubereich, ob Neubau oder Umbau
027 946 39 00 | info@h-plan-ing.ch | www.h-plan-ing.ch

25 Holzschmiede Brigger GmbH, Christian Brigger
Schreiner, Zimmermann & mehr
078 804 56 58 | info@holzschmiede-brigger.ch | www.holzschmiede-brigger.ch

 27 Hotel ALPHA, Rita + Kurt Schibler
Familienhotel
027 956 13 01 | hotel.alpha@sunrise.ch | www.alpha-graechen.ch

28 Hotel, BnB Chez BeNi
Guesthouse inkl. Frühstück
027 956 11 16 | info@chez-beni.ch | www.chez-beni.ch

29 Matterhorn Valley-Hotel DESIRÉE, Jonas + Nadja Ruppen
Familien-Hotel, saisonale Öffnungszeiten
027 956 30 60 | 078 623 83 49 | info@hoteldesiree.ch | www.hoteldesiree.ch

30 Hotel EDEN, Kurt Schnidrig-Zimmermann
Familienhotel mit Topaussicht
027 956 26 66 | info@eden-hotel.ch | www.eden-hotel.ch

31 Hotel GÄDI, Martin Brigger & Melanie Williner bei der Hannigalpbahn
Herzliche Stimmung, feine Küche, freundlichstes CH-Hotel 2017 in Kategorie „klein + fein“
027 956 18 28 | info@hotel-gaedi.ch | www.hotel-gaedi.ch

32 Lifestyle & Spa Hotel Grächerhof
Spezialitäten, Sonnenterrasse, Kaminbar, Wellness Bereich
027 956 25 15 | info@graecherhof.swiss | www.graecherhof.ch

33 Aktiv-Hotel & SPA Hannigalp, Olivier und Sandra Andenmatten
Restaurant, Hallen- + Sprudelbad, Sauna, Solarium, Massagen, Tischtennis
027 955 10 00 | info@hannigalp.ch | www.hannigalp.ch

35 Hotel-Restaurant SONNE, Bruno Anthamatten
Restaurant, Kinderspielplatz, Küche mit Einfällen, Walliser Gerichte mit einem Hauch des Südens
027 956 11 07 | hotel.sonne7@bluewin.ch



36 Hotel-Restaurant Walliserhof, Georgette Anthamatten
Das Hotel-Restaurant auf dem Dorfplatz
027 956 11 22 | 078 633 53 10| walliserhof@rhone.ch | www.hotel-walliserhof.ch

37 Hotel Zum See, Antonius Schnidrig
Ferien am idyllischen Bergsee
027 956 24 24 | info@hotel-zum-see.ch | www.hotel-zum-see.ch

37
b

JK Williner GmbH
Transport, Winterdienst, Reparaturwerkstatt
079 922 84 52 | info@jkwilliner.ch | www.jkwilliner.ch

38 Jo-Na-Sport
Sportgeschäft für Wintersport, bei der Talstation der Hannigalpbahn
078 338 99 98 | www.jonasport.ch

38
b

Casa Bella Beauty Paradies, Margrit Andenmatten
Ganzheitskosmetik für Ihr Wohlbefinden, Kunstnägel Gel + Acryl, Massagen, Permanent Make-up
027 956 23 87 | m.r.andenmatten@bluewin.ch | www.macasabella.ch

39 Kosmetik ESTETICA, Alexia Amstutz, mit eidg. Fähigkeitszeugnis
Gesichtsbehandlungen, Manicure, Pédicure, Massagen, Lymphdrainage, Fussreflex
079 764 27 08

39
a

Weingut Seewer, Damian & Fabienne Seewer AG, Susten
Der Familienbetrieb mit edlen Weinen und Spezialitäten, Degustationen
027 473 20 35 | info@weingutseewer.ch | www.weingutseewer.ch

41 Muri´s Produkte Bäckerei – Konditorei
Verschiedene Brote, Patisserie
079 436 60 81 | baeckerei.williner@bluewin.ch

42 Maxda GmbH
Transporte, Heizöl, Abbruch/Entsorgung, Winterdienst
0800 277 772 | 079 436 50 40 | info@maxdagmbh.ch | www.maxdagmbh.ch

42
b

my inceptum invest GmbH
Loft 1620, Gruppenunterkunft & Eventlokal. Ferienhaus Allalin, Gruppen bis 30 Personen
079 808 88 90 | info@ferienhaus-allalin.ch | ferienhaus-allalin.ch
Qualisan, Renovationen, Reinigungen, Sandstrahlarbeiten, Abwartsdienst | 079 808 30 00 | www.qualisan.ch

43 MIELE Competence Center, Walch-Haushaltmaschinen, St. Niklaus
Grosse Ausstellung mit Show-Küche, eigener Service- und Reparaturservice
027 956 13 60 | 079 213 66 68 | charly@walchmaschinen.ch | www.walchmaschinen.ch

44 Owal AG, St. Niklaus
Gartenbau: Beratung - Planung – Ausführung
079 220 38 44 | info@owal-ag.ch | www.owal-ag.ch

45 ONE Bike & Boards, Odilo Imboden
Fachgeschäft für Mountainbikes + Snowboards: Reparaturen, Service, Test, Verkauf
079 603 84 46 | info@onesport.ch | www.onesport.ch

45
b

Pfammi Group Alpenchalets im Wallis
Vermietung und Verwaltung von Ferienwohnungen
076 448 50 84 | info@alpenchalet-wallis.com | www.alpenchalet-wallis.com

46 Poesia AG, Emil Brändli, Unterkulm
Moderne ****Ferienwohnungen mit 4 bis 6 Betten
062 832 32 33 | emil.braendli@poesia-gruppe.ch | www.poesia-ferien.ch | www.poesia.ch

47 Raiffeisenbank Mischabel-Matterhorn
Für alle Bankfragen, Mo-Fr 08.30-11.30, 14.30-17.30, Live Online-Beratung  Mo-Fr  bis 20.00
027 955 19 00 | mischabel-matterhorn@raiffeisen.ch | www.erlebnisbank.ch

49 Restaurant Bärgji-Alp, Tobias Williner
Grillspezialitäten, Raclettes, Fondues und à la carte
027 956 15 77 | mail@baergji-alp.ch | www.baergji-alp.ch

25
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27

81 Wannihorn-Sport  Rudolf Walter
Funktionelle Sportmode, ihr Fachgeschäft für Sommer und Winter, Ferienwohnung
027 956 12 89 | info@wannihorn.ch | www.wannihorn.ch

82 Williner Maler & Gipser AG
Maler- und Gipserarbeiten, Sandstrahlarbeiten, AFE Unterlagsböden
027 956 30 31 | 079 220 37 78 | info@williner-ag.ch | www.williner-ag.ch

83
a

Schreinerei, Zimmerei, Reparaturdienst, Williner Max
Innenausbau, Parkett, Möbel, Matratzen
027 956 12 07 | 079 220 78 44 | info@aw-holzbau.ch | www.aw-holzbau.ch

83 Immobilien, Ferienwohnungen, Williner Max
Schlüsselservice
027 956 12 07 | 079 220 78 44 | mail@maxwilliner.ch | www.maxwilliner.ch

84 Getränke und Transporte Williner
Getränke, Transporte, Tiefkühlprodukte, Gas
027 956 23 73 | Yvo 079 310 03 03 | Johnny 077 417 61 89 | gebr.williner@bluewin.ch

85 Wohnresidenz Sankt Jakob, Bruno Anthamatten, Heimleitung
Selbständiges und autonomes Wohnen in einer Gemeinschaft
027 956 51 50 | info@wohnresidenz-sanktjakob.ch | www.wohnresidenz-sanktjakob.ch

86 Zenklusen Sport & Mode
Sportgeschäft Winter & Sommer
027 956 15 29 | 079 371 39 76 | info@zenklusensport.ch | www.schneesport-grächen.ch

87 Zenklusen-Reisen Taxi, Reisebüro, Carreisen
027 956 24 56 | reisebuero.zenklusen@bluewin.ch | www.zenklusenreisen.ch



  

Armbrustschützenverein
Loepfe Chiara | 079 523 99 23 | loepfec99@gmail.com

Beach Event
Höhn Patrick 076 472 13 23 | p.hoehn33@gmail.com | info@beach-event.ch | www.beach-event.ch

Bergrettung
Schnidrig Nick, Präsident | nick97.schnidrig@gmail.com | 076 442 51 93

Brauchtumsgruppe Rittigrabu
Pfammatter Hildegard | 027 956 11 80 | 079 596 11 80 | pfammatterhildegard@gmail.com

Die Mitte Grächen
Andenmatten Mario | 079 502 22 70 | mail@mitte-grächen.ch | www.mitte-grächen.ch

Ferienwohnungsverein Grächen Apartments
Walter Björn | 079 220 43 63 | bjoern@fotowalter.ch | www.graechen-apartments.ch

Frauengemeinschaft
Walter Tina | 079 642 02 87 | tina.andenmatten@bluewin.ch

Freunde der Suonen von Grächen
Walter Ivo | 078 736 95 81 | ivo.walter@vallex.ch | www.suonen-graechen.ch

Gemischter Chor
Schnidrig Jenny | 079 202 85 50 | jenny.williner@gmail.com | Probe: Do. 19.00 Uhr Pfarreisaal

Grechu ischi Heimat
Biner Christof | +41 79 407 94 79 | cb@the-biners.ch | www.graechen-kultur.ch

Guggenmusik Big-Beans
Fux Louis | 079 832 95 10 | info@big-beans.ch | www.big-beans.ch

Hotelierverein Grächen
Ruppen Jonas | 079 205 11 06 | joruppen@gmail.com

Jagdhornbläser Gämschbeck
Schnidrig Arnold | 079 342 38 61 | arni-thesi@bluewin.ch

Jägerverein
Amstutz Benjamin | 079 286 47 74 | benjamin.amstutz@hotmail.ch

Jugendverein Grächen
Sarbach Nico | 077 477 12 09 | nicosarbach.2007@gmail.com | www.villa-u-18.ch

JUBLA
Pollinger Joelle und Walter Marvin | 077 442 32 98 | walterr.marvinn@gmail.com

Kleinkaliberschiessverein
Schnidrig Roland | 079 329 18 70 | roland.schnidrig@bluewin.ch

Kochende Männer
Ruff Gerold | 079 449 23 12 | gerold.ruff@sunrise.ch

Krabbelgruppe Grächen
Andenmatten Debora | 079 276 83 99 | debiabg95@gmail.com

Kulturverein Grächen
Schürch Martin | 079 407 94 79 | martin.schuerch@graechen.ch | www.graechen-kultur.ch

Musikgesellschaft
Schnidrig Silvano | 079 231 27 44 | mghannigalp@hotmail.com | www.mg-hannigalp.ch

NEO/CSP Grächen
info@neo-grechu.ch | www.neo-grechu.ch

VEREINE UND ORGANISATIONEN
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VEREINE UND ORGANISATIONEN

Samariterverein, Monatsübung, 19.00 Uhr am 1. Montag im Monat
Wyss Sandra, Chanton Deborah | 079 392 06 15 | deborah.chanton@gmail.com

Schäferverein
Anthamatten Daniel | 079 329 18 76 | daniel_anth@bluewin.ch

Schweiz. Ski- und Snowboardschule
Gruber Heinrich | 079 433 17 51 | heinrich.gruber@bluewin.ch
Gruber Urban, Skischulleiter | 079 220 71 35 | info@skischule-graechen.ch | www.skischule-graechen.ch

Skibob-Club
Bauer Andy | 079 324 56 32 | mail@snowbike-graechen.ch | www.snowbike-graechen.ch

Ski-Club
Nico Fux | 079 243 30 65 | www.scgraechen.ch | nicofux00@gmail.com

Snowboard-Team “White out”
Imboden Odilo | 027 956 10 69 | 027 956 35 36 | info@onesport.ch

SVP Grächen
Brigger Elmar | 078 638 15 00  | jaegerstube@bluewin.ch

Sportfischerverein Bezirk Visp
Meichtry Richi | 079 755 81 59 | richi.meichtry@bluewin.ch

Theaterverein Grächen
Hohl Nathalie | 79 329 22 71 | nathalie-hohl@hotmail.com | www.theaterverein-graechen.ch

Tourismusverein
Björn Walter | 079 220 43 63 | bjoern@fotowalter.ch

Turn- und Sportverein Grächen
Hosennen Alessia, Jeiziner Alisha | 079 901 54 59 | tsvgraechen@gmail.com

UHC Ibex Grächen
Furrer Fabio | 079 732 07 39 | ibex.graechen@gmx.ch

Verein Ältere Leute
Truffer Katja | 079 654 94 48 | katjasarbach@gmx.ch

Verein Harley-Treffen
Aegerter Peter | 079 653 85 73 | peteraegerter@hinspeed.ch

Verein Zweitwohnungseigentümer Grächen
Loetscher Dani | 079 329 13 83 | danloe@bluewin.ch | www.vzw-graechen.ch

Vispertaler Alphörnler
Jeiziner Stefan | 079 365 94 60 | vispertaler.alphoernler@gmail.com

Wirteverein Grächen
Williner Sternau | 079 433 10 70 | sternau.williner@bluewin.ch | www.wirteverein.info
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UNTERNEHMER NEWS

Gedächtnistraining. Aktive Förderung 
des Gedächtnisses, Spass erleben,  Erin-
nerungen wecken, Neues dazulernen, Ge-
meinschaft erleben...
Biografiearbeit. Sich mit der Vergangen-
heit aktiv auseinandersetzen, Rückblick 
auf schöne Momente, Dankbarkeit fördern, 
Themen abschliessen, Frieden schliessen, 
die eigene Person in den Fokus stellen…

MÖGLICHE INDIKATIONEN SIND: 
AHV-Alter, persönliche Beeinträchtigung, 
Erkrankung, Sucht, Arbeitslosigkeit, soziale 
Isolation, Depression, Burn-out, usw. 
Auch Erwachsene, welche gerne in Gesell-
schaft sind, einer sinnvollen Tätigkeit nach-
gehen möchten und aktiv bleiben wollen, 
sind herzlich willkommen. 

Eine gesunde und ausgewogene Ernäh-
rung ist ein zentraler Bestandteil der 
Tagesstruktur. Die Mahlzeiten werden 
gemeinsam ausgewählt, vorbereitet, zube-
reitet und eingenommen. 
Eine wertschätzende Haltung gegenüber 
den Klienten und den Angehörigen steht 
im Mittelpunkt. Klare Strukturen und ein 
empathischer Umgang fördern die Sicher-
heit und geben einen persönlichen Halt. 
Meine Ausbildung zur Aktivierungsfachfrau 
HF am «medi» in Bern dauerte drei Jahre. 
Weitere Informationen findest du auf 
www.tagestraeff-mattertal.ch oder unter 
078 606 76 80. 

Ich freue mich, dich am Tag der offenen 
Tür am Samstag 10. Oktober 2026 begrüs-
sen zu dürfen.

TAG DER OFFENEN TÜR: 
TAGESTRÄFF „GEMEINSAM 
STATT EINSAM“

Samstag 10. Oktober 10.00 – 15.00 Uhr, 
Chalet Stäruschnuppa, Gibul 917, Grächen
Ziel des Tagesträff ist eine geregelte und 
sinnstiftende Tagesstrukur für Erwachse-
ne ab 18 Jahren anzubieten, um Isolation 
sowie deren Folgen (Depression, Einsam-
keit, etc.) vorzubeugen. Zudem unterstütze 
ich Sie bei der vorausschauenden Planung 
eines Heimeintritts, um persönlichen Kri-
sen vorzubeugen. Förderung der Ressour-
cen, Fantasie, Motorik, Akzeptanz, Res-
pekt, Selbstwert sowie Gesundheit stehen 
im Mittelpunkt. Spass und Freude dürfen 
dabei nicht fehlen. Auf individuelle Bedürf-
nisse und Wünsche wird nach Möglichkeit 
eingegangen. Mögliche Angebote sind:

Gestalten. Förderung Fein-/Grobmotorik, 
Ideen einbringen, Hobbies ausüben…
Handwerkliche Angebote. Förderung 
Fein-/Grobmotorik, Ideen einbringen, 
Hobbys ausüben…
Haushälterische Aufgaben. Bekannte Tä-
tigkeiten ausüben, Erinnerungen wecken, 
Neues erlernen…
Bewegung. Sturzprophylaxe, Gangsicher-
heit und Beweglichkeitsradius erhalten, 
durch Bewegung den Körper und seine 
Funktionen stärken
Kochen. Einbindung, eigene Rezepte ein-
bringen, bekannte Tätigkeiten ausüben, 
Förderung Fein-/Grobmotorik...
Gespräche. Sich erinnern, mitteilen, auf-
arbeiten der Vergangenheit, andere Sicht-
weisen kennenlernen, evtl. Themen ab-
schliessen können
Spiel. Spass erleben, Erinnerungen erzäh-
len, Ehrgeiz wecken...
Musik. Erinnerungen und Freude an Lieb-
lingsmusik bewirkt sehr viel, Liedtexte blei-
ben sehr lange in Erinnerung, mitsingen, 
Musikinstrumente

ESTHER LEFEBVRE

+41 78 606 76 80
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WELLNESS-, GESUNDHEITS- UND 
ENTSPANNUNGSANGEBOTE

Lifestyle & Spa	 graecherhof.ch
Hotel Grächerhof	 027 956 25 15

Einziges Hallenbad in Grächen & 
hannigspa.ch	 027 955 10 00

Hotel Walliserhof	 027 956 11 22

Hotel Zum See	 hotel-zum-see.ch
	 027 956 24 24

Roland Schnidrig	 079 329 18 70
Sauna, Massagen

KOSMETIK

Casa Bella	 027 956 23 87
Nagelstudio, Micro Blading,  
Permanent Make-up

Kosmetik ESTETICA	 079 764 27 08
Manicure, Pédicure, Lymphdrainagen, 
Fussreflex

Imboden Renate	 076 361 67 68
Fusspflege, Pédicure, Nagelspannen-
Technik, Nagel-Prothetik

WANDER- / BIKETOUREN

Rita Gruber, eid. dipl. Wanderleiterin
gruber.rita66@gmail.com

Odilo Imboden, MTB Instructor Swiss  
Cycling, info@trailguides.ch	

TOURIST INFORMATIONEN

ÖFFNUNGSZEITEN HANNIGALPBAHN

04.07.-18.10.	 08:30-12:15
	 13:15-17:30
12.12.-29.01.	 08:30-16:30
30.01.-04.04.	 08:30-17:00
www.graechen.ch

SPORTZENTRUM

Robis Waldspielpark	  	
Bis 18.10	 13:00-18:00

Tennis, Badminton, Fitness, Boulderwand 
für Abo Besitzer und nach Reservation  
offen. Kein Abo Info unter: 027 955 69 55
www.sportzentrumgraechen.ch
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TOURISMUS

denfälle, Anliegen von Leistungsträgern 
und Gästen sowie zahlreiche operative 
Fragestellungen mussten gleichzeitig be-
arbeitet werden. Es gab keinen CEO mehr, 
der die Verantwortung übernahm, wenn es 
schwierig wurde. Plötzlich waren wir selbst 
gefordert, hinzustehen und gemeinsam 
Entscheidungen zu treffen.
Dabei konnten wir gegenseitig von unse-
rem jeweiligen Fachwissen profitieren: 
Manuel führte Masha in die betrieblichen 
Themen und Abläufe am Berg ein, während 
Masha Manuel mit den Aufgaben und He-
rausforderungen im Tourist Office vertraut 
machte. So konnten wir die verschiedenen 
Themen gemeinsam besprechen, kritisch 
hinterfragen und die notwendigen Ent-
scheidungen miteinander treffen.
Innerhalb kürzester Zeit mussten wir uns 
in komplexe Zusammenhänge einarbeiten, 
Entscheidungen vorbereiten und Verant-
wortung übernehmen. Dies alles zusätzlich 
zu unseren eigentlichen Funktionen inner-
halb der Unternehmung. Bereits damals 
wurde uns bewusst, wie breit gefächert 
und anspruchsvoll die operative Führung 
der Touristischen Unternehmung Grächen 
ist.
Umso mehr erfüllt es uns heute mit Stolz, 
auf das Erreichte zurückzublicken. Es ist 
uns nicht nur gelungen, den Betrieb sicher-
zustellen. Gleichzeitig konnten zahlreiche 
Projekte weiterentwickelt, neue Angebote 
lanciert, Prozesse modernisiert und wichti-
ge Grundlagen für die Zukunft geschaffen 
werden.
Parallel zum Tagesgeschäft begleiteten 
wir die Sanierung der TUG AG bis zu ihrem 
erfolgreichen Abschluss. Der damit ver-
bundene zeitliche, fachliche und adminis-
trative Aufwand war erheblich. Ohne die 
grosse Unterstützung unseres Teams und 
die Bereitschaft vieler Mitarbeitender, zu-
sätzliche Verantwortung zu übernehmen 
und weit über das Gewohnte hinauszuge-

FÜHRUNGSAUSSCHUSS: 
RÜCKBLICK & ABSCHIED

Was ursprünglich als Übergangslösung für 
eine Wintersaison vorgesehen war, entwi-
ckelte sich zu einer rund zweijährigen Füh-
rungsaufgabe. Im Herbst 2024 setzte der 
Verwaltungsrat der TUG AG den Führungs-
ausschuss ein, um die operative Führung 
der Unternehmung sicherzustellen.
Diese Zeit war geprägt von grosser Ver-
antwortung, zahlreichen personellen und 
organisatorischen Veränderungen sowie 
dem Abschluss der Sanierung der TUG AG. 
Rückblickend dürfen wir festhalten, dass 
der zentrale Auftrag erfüllt wurde: Der ope-
rative Betrieb war jederzeit sichergestellt. 
Die Pisten waren geöffnet, die Anlagen in 
Betrieb und zahlreiche Gäste konnten auf 
unserer geliebten Hannigalp befördert 
werden.
Gleichzeitig galt es, personelle Wechsel, 
insbesondere im Tourist Office, aufzufan-
gen, neue Mitarbeitende einzuarbeiten, 
Aufgaben neu zu verteilen, Einsparungen 
umzusetzen und die betrieblichen Ab-
läufe weiterzuentwickeln. Trotz dieser an-
spruchsvollen Rahmenbedingungen hat 
unser Team Ausserordentliches geleistet.
Eine Unternehmung funktioniert wie ein 
Uhrwerk: Jedes einzelne Zahnrad ist wich-
tig, damit das Ganze in Bewegung bleibt. 
Ohne Mitarbeitende, die sich täglich mit 
grossem Verantwortungsbewusstsein, Fle-
xibilität und Herzblut für unsere Unterneh-
mung und unsere Destination einsetzen, 
wäre diese Aufgabe nicht zu bewältigen 
gewesen. Ihnen allen gilt unser aufrichti-
ger Dank.

RÜCKBLICK
Wir erinnern uns noch sehr gut an unseren 
ersten Tag im Führungsausschuss. Eine 
Nachricht nach der anderen traf ein: An-
fragen von Versicherungen, offene Scha-
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Mit einem weinenden und einem lachen-
den Auge blicken wir auf das Ende dieser 
aussergewöhnlichen Phase – und zugleich 
mit Zuversicht und Spannung auf die Zu-
kunft Grächens. Bis zur Übergabe werden 
wir weiterhin alles daransetzen, die kom-
mende Wintersaison bestmöglich vorzube-
reiten und einen geordneten Übergang an 
den neuen CEO sicherzustellen.

Führungsausschuss der TUG AG
Masha Fux und Manuel Hohl

ZWISCHENBILANZ SOMMER

Kumuliert betrachtet gehört der Sommer 
2026 bislang zu den stärksten Sommern 
der vergangenen Jahre. Das aktuelle Er-
gebnis der Bergbahnen liegt rund 11% über 
dem Vergleichszeitraum des Sommers 
2025. Gleichzeitig handelt es sich um das 
beste Ergebnis bis Ende Juli seit dem aus-
sergewöhnlichen Covid-Sommer 2020.
Bereits der Saisonstart entwickelte sich er-
freulich. Die frühzeitige Öffnung an Feier-
tagen wie Pfingsten und Fronleichnam 
wird von Gästen und Einheimischen gerne 
genutzt, sofern auch das Wetter mitspielt. 
Diese positive Entwicklung setzte sich auch 
in den darauffolgenden Monaten fort. Ins-
besondere der Juli erzielte ein sehr gutes 
Ergebnis und gehört im langjährigen Ver-
gleich zu den stärkeren Sommermonaten. 
Auch in der Berggastronomie zeigt sich ein 
erfreuliches Bild. Im Vergleich zum Vorjahr 
konnte der kumulierte Umsatz um rund 
40% gesteigert werden. Eine abschliessen-
de Beurteilung des gesamten Sommers 
wird jedoch erst nach den Herbstferien und 
dem Saisonende möglich sein.
Wir danken unseren Gästen und Leistungs-
trägern herzlich für ihre Unterstützung, 
ihren Einsatz und ihren wichtigen Beitrag 
zu dieser positiven Entwicklung.

hen, wäre dieses Arbeitspensum nicht zu 
bewältigen gewesen.
Die Zeit im Führungsausschuss war inten-
siv und anspruchsvoll. Sie hat uns viel ab-
verlangt, uns aber auch geprägt und per-
sönlich wie beruflich weitergebracht. Trotz 
aller Herausforderungen möchten wir kei-
nen Tag davon missen.

AUSBLICK
Mit der Wahl von Marc Bertschinger zum 
neuen CEO durch den Verwaltungsrat der 
TUG AG geht die operative und gesamt-
unternehmerische Führung ab dem 1. No-
vember 2026 in neue Hände über.
Mit dem erfolgreichen Abschluss der Sa-
nierung wurde eine wichtige Grundlage für 
die Zukunft der Unternehmung geschaf-
fen. Die TUG AG ist damit jedoch noch 
nicht am Ziel. Auch die kommenden Jahre 
werden anspruchsvoll bleiben. Bedeutende 
Investitionen, die weitere Stabilisierung 
der Organisation und eine klare strategi-
sche Priorisierung werden die Unterneh-
mung weiterhin fordern. Ebenso wird der 
Verein Grächen und St. Niklaus Tourismus 
und Gewerbe im Zusammenhang mit sei-
ner Beteiligung und der künftigen Finan-
zierung gefordert sein.
Wir wünschen Marc von ganzem Herzen, 
dass ihm die notwendige Zeit, das Ver-
trauen und die Unterstützung entgegenge-
bracht werden, die er für diese anspruchs-
volle Aufgabe benötigt. Ebenso wünschen 
wir ihm, dass er sich langfristig in Grächen 
wohlfühlt und gemeinsam mit dem Team 
eine erfolgreiche Zukunft für die TUG AG 
gestalten kann.
Eine Unternehmung braucht Stabilität, 
Klarheit, Sicherheit und gegenseitiges Ver-
trauen. Ein erneuter Wechsel in der Füh-
rung würde die Organisation zusätzlich 
belasten. Deshalb bitten wir euch, liebe 
Leserinnen und Leser, der neuen Führung 
eine faire Chance zu geben und ihr mit Of-
fenheit, Vertrauen und Geduld zu begeg-
nen.
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Mailadresse zu senden. Nach der Ausstel-
lung sind die Jahreskarten jedoch persön-
lich und nicht übertragbar.

FORTSETZUNG DER AKTION «CHIND 
UF D SCHGI UND BIKE»
Die Gemeinden Grächen und St. Nik-
laus setzen ihre Unterstützung der Aktion 
„Chind uf d Schgi und Bike“ für ein weite-
res Jahr fort und übernehmen die Kosten 
der Jahreskarten für schulpflichtige Kinder 
und Jugendliche.
Berechtigt zum Abonnement sind im 
Schuljahr 2026/2027 schulpflichtige Kinder 
und Jugendliche der Primarstufe bis zur 3. 
Oberstufe bzw. 1. Kollegium.

EINHEIMISCHEN RABATT
Die Gemeinde Grächen schenkt jedem 
Einheimischen CHF 50.00 an den Erwerb 
der Jahreskarte. Dies gilt für erwachsene 
Einheimische sowie für nicht schulpflich-
tige Jugendliche. Die Vergünstigung wird 
gegen Vorweisen des Einheimischen-Aus-
weises gewährt. 

HIGHLIGHTS SOMMER

BIKE-HIGHLIGHTS
Neue Jump Line beim Flowtrail und fixe 
Öffnungszeiten beim Bike Park
Der Bike Park wurde im Sommer 2025 er-
öffnet, mit einem kleinen, aber feinen Ki-
oskbetrieb. Der Park bietet abwechslungs-
reiche Hindernisse, auf denen Gross und 
Klein ihre Technik, Balance und Konzentra-
tion trainieren können, ideal für erste Ver-
suche ebenso wie für den Feinschliff.  Ziel 
in diesem Sommer war es, dass der Park 
zu geregelten Öffnungszeiten in Betrieb 
ist und haben das Kiosk Angebot etwas 
erweitert. Neben dem Bike Park konnten 
wir beim Flowtrial für gekonnte Biker eine 
neue Jump-Line errichten. 

JAHRESKARTE 2026/2027

Der Vorverkauf der Jahreskarte 2026/27 
ist gut gelaufen. Insgesamt konnten rund 
500 Upgrades verkauft werden und etwas 
mehr als 1‘400 reguläre Jahreskarten. Im 
Vergleich zum Vorjahr verhalten sich diese 
Verkaufszahlen auf stabilem Niveau. 
Seit dem 27. Juni 2026 gelten die regulären 
Verkaufspreise. Der Aktionärsrabatt sowie 
die Aktion «Chind uf d Schgi und Bike» und 
der Einheimischen Rabatt der Gemeinde 
Grächen laufen wie gewohnt weiter. 

EINE JAHRESKARTE – VIELE VORTEILE
Freie Fahrten auf sämtlichen Anlagen im 
Skigebiet im Winter, unlimitierte Bike- und 
Wanderabenteuer im Sommer und Herbst: 
Die Jahreskarte bietet 386 Tage Grächen-
Genuss. Je früher die Karte gekauft wird, 
desto länger profitiert man bereits im 
Sommer von den vielfältigen Angeboten.
Die Jahreskarte ist gültig vom 14. März 
2026 bis 4. April 2027.

AKTIONÄRSRABATT
Ab einem Zeichnungsbetrag von mindes-
tens CHF 5‘000.00 haben Sie pro CHF 
5‘000.00 Zeichnungsbetrag Anrecht auf 
den Bezug einer Jahreskarte zum garan-
tierten Preis von CHF 500.00. Dieser Spe-
zialpreis ist für die kommenden vier Jahre 
fixiert und gültig. 
Wenn Sie von diesem Vorteil Gebrauch 
machen möchten, melden Sie sich bitte per 
E-Mail an info@graechen.ch und teilen Sie 
mit, ob sie eine Fussgänger- oder Ski-Jah-
reskarte möchten. Gerne senden wir Ihnen 
den entsprechenden Promocode, welcher 
Sie online einlösen können.
Das Anrecht auf den vergünstigten Kauf 
eines Jahresabos kann auch an Drittper-
sonen übertragen werden. Wir bitten Sie 
hierzu den Namen sowie die Adresse der 
Drittperson ebenfalls an die obenstehende 
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aktivitäten und sorgt für spontane Wett-
kämpfe mit Freunden und Familie.

BUBBLE SUITES – ABENTEUERLICHE 
NÄCHTE AUF DER HANNIGALP 
Nach einer erfolgreichen Sommersaison in 
Zusammenarbeit mit Adventurly, konnten 
wir die Bubbles um zwei weitere Stand-
orte erweitern. Mit den Bubble Suites auf 
der Hannigalp bieten wir ein besonderes 
Übernachtungserlebnis unter freiem Him-
mel – mit Bergpanorama, Sternenhimmel 
und Matterhorn-Blick. Die fünf Suiten von 
Adventurly liegen mitten in der Natur und 
sind ideal für Paare und/oder Freunde, 
die Ruhe, Nähe zur Natur und ein wenig 
Abenteuer suchen. Neu in diesem Jahr ist 
im Preis der Übernachtung ein Spa-Auf-
enthalt im Hotel Grächerof eingeschlossen. 
Ideal, um noch weitere gemeinsame, ent-
spannte Stunden vor oder nach dem Ster-
nenerlebniss zu geniessen. 
Adventurly ist ein junges Schweizer Unter-
nehmen, das aussergewöhnliche Über-
nachtungen an einzigartigen Orten anbie-
tet, mit dem Ziel, lokale Partner zu stärken 
und Gästen unvergessliche, naturnahe Er-
lebnisse zu bieten. Auf der Hannigalp läuft 
das Pop-up-Glamping von Mitte Juni bis 
Mitte Oktober; Frühstück ist inklusive, op-
tional kann ein Fondue-Korb als genuss-
volles Add-on gebucht werden. Reserviert 
wird unkompliziert direkt über Adventurly. 

DER NEUE 4-BAHNEN-(S)PASS 
Diesen Sommer haben wir ein neues, at-
traktives Ticket lanciert. Für alle, die Grä-
chen und die umliegende Bergwelt flexibel 
entdecken möchten, ist der vier Bahnen 
Pass ein Muss! Mit dem neuen 4-Bahnen-
(S)Pass können Gäste innerhalb von wahl-
weise 2 oder 7 Tagen vier ausgewählte 
Bahnen in und um Grächen beliebig oft 
und zu einem unschlagbaren Preis nutzen.
Im Angebot enthalten sind die Hannigalp 
Gondelbahn, die Jungenbahn, die Bahn 
Kalpetran-Embd-Schalb sowie die Luftseil-

Auch das Bike-Ticketangebot ist wieder 
breit aufgestellt. Tages- und Halbtages-
karten mit der Hannigalpbahn bieten 
Spielraum für spontane Entscheidungen, 
während der Oberwalliser Bike Pass 
auf ausgedehnte Touren abzielt. Oder 
schnappt euch das Bike-Zeit Ticket Gspon 
für eine Fahrt mit der Luftseilbahn Stal-
den–Staldenried–Gspon, inkl. Biketrans-
port zum sensationellen Vorzugspreis. Mit 
dem Last Ride Ticket Grächen wird zudem 
sichergestellt, dass auch die letzte Abfahrt 
klappt.

NEUER WILDTIER- UND ZAPPELPFAD 
Die ehemaligen Ravensburger Spielewege 
erstrahlen seit diesem Sommer in neuer 
Pracht: In Form des Zappelpfads und des 
Wildtierwegs. Die Routen sind bis auf klei-
ne Anpassungen dieselben, die Spiele und 
das Design geben jedoch eine ganz neue 
Erfahrung für Gross und Klein. Der coole 
Spielerucksack für den Grächner Zappel-
pfad ist im Tourist Office erhältlich.

KOOR ALPINE GAMES –  
DAS ERWEITERTE SOMMERANGEBOT
Auch im Sommer 2026 wurde die Spielare-
na auf Hannigalp erweitert: Direkt bei der 
Bergstation stehen euch die KOOR Alpine 
Games gratis zur Verfügung – mit einer 
neuen Slackline, Pétanque, KUBB (Wikin-
ger-Schach), LEIKKI-Wurfspiel, Cornhole 
und XXL-Mikado. Dieses Spieleangebot er-
gänzt perfekt eure Familien- und Gruppen-
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Familienerlebnissen und Genuss. Sport-
lich wird es am Samstag, 13. September, 
beim Volksbiathlon. Der beliebte Anlass 
verbindet Bewegung, Geschicklichkeit und 
Geselligkeit und richtet sich sowohl an 
ambitionierte Teilnehmende als auch an 
Plauschteams.
Am 19. September steht mit dem Alpab-
zug und der Schafprämierung ein traditio-
neller Anlass auf dem Dorfplatz auf dem 
Programm. Dabei werden die schönsten 
Schwarznasenschafe präsentiert und aus-
gezeichnet. Am Sonntag, 27. September, 
gehört der Dorfplatz den Familien: Beim 
SiSu Kreidenfestival entstehen gemeinsam 
farbenfrohe Kunstwerke und kreative Er-
innerungen an den Grächner Bergsommer.

Auch ausserhalb der Veranstaltungen la-
den die Themenwege, Spielangebote und 
Ausflugsziele rund um die Hannigalp dazu 
ein, die Herbsttage in Grächen zu genies-
sen. Den genussvollen Abschluss der Som-
mersaison bildet am Sonntag, 18. Oktober, 
der Season End Brunch im Familien Berg-
restaurant Hannigalp. Mit einem vielfäl-
tigen Buffet und Walliser Spezialitäten 
klingt der Bergsommer in gemütlicher At-
mosphäre aus.
Damit bleibt Grächen bis zum Saisonen-
de ein attraktiver Treffpunkt für Familien, 
Sportbegeisterte, Einheimische und Gäste, 
die Brauchtum, Natur und gemeinsame Er-
lebnisse miteinander verbinden möchten.

bahn Stalden-Staldenried-Gspon. Damit 
eröffnet der Pass zahlreiche Möglichkeiten 
für abwechslungsreiche Ausflüge, Wande-
rungen und Bergerlebnisse. Ob ein gemüt-
licher Familienausflug, eine aussichtsrei-
che Höhenwanderung oder ein spontaner 
Abstecher in ein neues Gebiet: Mit einem 
Ticket stehen gleich vier besondere Bahn-
erlebnisse offen.
Jede dieser Bahnen hat ihren eigenen 
Charakter und erschliesst eine andere Sei-
te unserer Region. Gemeinsam schaffen 
sie ein vielseitiges Sommerangebot, das 
zum Entdecken, Kombinieren und Wieder-
kommen einlädt. Der 4-Bahnen-(S)Pass 
bietet damit nicht nur einen attraktiven 
Preis, sondern auch maximale Flexibilität 
für Gäste, die während ihres Aufenthalts 
mehr von der Region erleben möchten.

MATTERHORN GOTTHARD PASS
Ebenfalls profitieren Gäste im Tourist Of-
fice Grächen von 10% Rabatt auf den 
Matterhorn Gotthard Pass. Dieses Ticket 
ermöglicht freie Fahrt auf dem gesamten 
Netz der Matterhorn Gotthard Bahn und 
allen öffentlichen Bussen der Region und 
bietet zusätzlich attraktive Vergünstigun-
gen bis zu 50% auf zahlreiche Bergbahnen 
und Ausflugserlebnisse. Damit eignet sich 
der Pass ideal für Gäste, die ihren Aufent-
halt in Grächen mit weiteren Entdeckungen 
im Wallis verbinden möchten.
Mit dem 4-Bahnen-(S)Pass und dem 
Matterhorn Gotthard Pass entsteht ein 
vielseitiges Mobilitätsangebot für unter-
schiedliche Bedürfnisse. Von genussvollen 
Tagesausflügen über familienfreundliche 
Bergerlebnisse bis hin zu sportlich ambi-
tionierten Touren wird die Region noch ein-
facher und attraktiver erlebbar.

ENDSPURT SOMMEREVENTS  
UND -ERLEBNISSE 
Auch in den letzten Wochen der Sommer-
saison bietet Grächen ein abwechslungs-
reiches Programm aus Brauchtum, Sport, 
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EVENTS & ERLEBNISSE
Im Winter 2026/27 startet Grächen mit ei-
nem stimmungsvollen Auftakt ins Schnee-
vergnügen: Beim Season Opening am 12. 
Dezember 2026 fällt offiziell der Start-
schuss. Am 27. Dezember sorgt «Summit 
Sounds» in der Stafelbar für Après-Ski-
Stimmung mit Live-Musik. Traditionell geht 
es am 30. Dezember beim Altjahres-Ren-
nen sportlich weiter.
Auch im Januar ist für Unterhaltung und 
Action gesorgt: Am 9. Januar 2027 ge-
hört die Talabfahrt beim «Night Rider» den 
Schneebikern. Beim Snowpark Contest in 
Zusammenarbeit mit der Tour Freestyle 
Romand zeigen Freestyler am 24. Januar 
ihre Tricks und ihren Style. Den musikali-
schen Abschluss des Monats bildet «Sum-
mit Sounds» am 31. Januar in der Stafelbar. 
Der Februar gehört mit den abwechslungs-
reichen Kinderwochen unseren kleinsten 
Gästen. Traditionell dürfen sich Einheimi-
sche und Gäste auch auf die ausgelassene 
Fasnachtswoche freuen.
Am 7. März kehrt «Summit Sounds» erneut 
in die Stafelbar zurück. Sportlich hoch-
klassig wird es am 18. März beim Skibob-
Weltcup-Rennen. Über Ostern sorgt das 
Snowspring Open Air für Musik und ausge-
lassene Stimmung auf dem Dorfplatz. Den 
Abschluss des Veranstaltungsprogramms 
bildet eine weitere Ausgabe von «Summit 
Sounds» am 4. April 2027 in der Stafelbar.

AUSBLICK WINTER

TUBING BAHN
Gute Nachrichten: Auch unser Familien-
park wird um ein Highlight reicher. Die Tu-
bing Bahn wurde während dem Sommer 
wieder instand gebracht und ab dieser 
Wintersaison rocken unsere kleinen Gäste 
mit den Tubes unsere Tubing Bahn. 

SNOWPARK 
Bereits zum zweiten Jahr in Folge, können 
wir gemeinsam mit dem Verein Maunalā 
den Snowpark in Grächen anbieten. Links 
des Paradiesli-Lifts warten drei Lines: die 
Race-Line (ehem. Skimovie) bleibt als fixe 
Rennstrecke bestehen, die Freestyle-Li-
ne bietet eine S-Schanze, einen M-Kicker 
sowie den Rail-Park im unteren Pistenab-
schnitt und die Fun-Line erhält ihre neue 
verspielte Streckenführung. Die erfolg-
reiche Zusammenarbeit mit dem Ver-
ein Maunalā wird für eine weitere Saison 
fortgesetzt. Gemeinsam sichern wir einen 
attraktiven und sicheren Betrieb – von der 
Parkpflege bis zur Angebotsentwicklung. 
Geplant ist zudem ein Snowpark-Contest 
in Zusammenarbeit mit der Tour Freestyle 
Romand am 24. Januar 2027. Der Anlass 
richtet sich insbesondere an junge Freesty-
lerinnen und Freestyler aus der Region und 
soll den Snowpark Grächen als eines der 
Highlights in unserem attraktiven Skige-
biet hervorheben und langfristig bekann-
ter machen.

SKITICKETS, EVENTS & ERLEBNISSE 
EINFACHER ONLINE BUCHEN
Seit Ende August können die Skitickets on-
line auf shop.grachen.ch gebucht werden. 
Neben den Tickets können zudem Erlebnis-
se wie Fondue in der Gondel oder Events 
online ganz einfach und mit nur wenigen 
Klicks erworben werden. 

Masha Fux

Führungsausschuss TUG
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zellige sfeer kunnen ontmoeten. Zo vond 
op zondag 2 augustus jl. onze traditionele 
Sommeranlass plaats bij de Stafelbar. Ook 
dit jaar was het een groot succes, met een 
mooie opkomst, prachtig zomerweer en 
vooral een bijzonder gezellige sfeer.
Dit jaar konden we bovendien voor het 
eerst gebruikmaken van de nieuwe bar. 
Dankzij de inzet van een aantal van onze 
leden heeft deze een prachtige uitstraling 
gekregen. Ik ben ervan overtuigd dat ve-
len van u dat met mij eens zijn!
Ik nodig u dan ook graag uit om er bij de 
volgende Sommeranlass in de zomer van 
2027 bij te zijn. En natuurlijk hoeft u daar 
niet zo lang op te wachten: onze eerst-
volgende activiteit is de traditionele nieu-
wjaarsborrel. Nadere informatie hierover 
ontvangt u binnenkort.
Kent u in Grächen tweede-woningbezit-
ters die nog geen lid zijn van de VZWG? 
Laat het mij gerust weten. Ik maak graag 
persoonlijk kennis met hen en vertel met 
plezier meer over onze vereniging. Samen 
kunnen we ervoor zorgen dat de stem van 
de tweede-woningbezitters in Grächen ook 
in de toekomst gehoord blijft – en dat we 
tegelijkertijd blijven genieten van de con-
tacten en gezelligheid die onze vereniging 
zo waardevol maken.
Met vriendelijke groet,

TWEEDE- 
WONINGBEZITTERS

Test in Deutsch auf der nächsten Seite.

Deze keer heb ik de gelegenheid om na-
mens de VZWG een bijdrage te schrijven 
voor Grächen Aktuell, speciaal voor de Ne-
derlandse en Vlaamse tweede-woningbe-
zitters. Dat doe ik met veel plezier.
Voor wie mij nog niet kent: mijn naam is 
Ludwig Coenen. Inmiddels ben ik al bijna 
20 jaar tweede-woningbezitter in Grächen 
en maak ik sinds enkele jaren deel uit van 
het bestuur van de VZWG. Binnen het be-
stuur houd ik mij vooral bezig met het on-
derhouden van contacten met onze niet-
Zwitserse leden en met het verwelkomen 
van nieuwe leden.
Wie regelmatig in Grächen komt, zal het 
ongetwijfeld merken: ons dorp is voortdu-
rend in ontwikkeling. Juist daarom is het 
belangrijk dat ook de stem van de twee-
de-woningbezitters wordt gehoord. Hoe 
groter de groep die wij als VZWG verte-
genwoordigen, hoe sterker die stem klinkt. 
Want hoewel veel ontwikkelingen ons dorp 
ten goede komen, zijn beslissingen niet 
altijd vanzelfsprekend in het belang van 
tweede-woningbezitters
Als vereniging vinden wij het daarom be-
langrijk om actief in gesprek te blijven met 
de verschillende partijen die bij Grächen 
betrokken zijn, zoals de gemeente, Grä-
chen Tourismus en TUG. Zo kunnen we de 
belangen, ideeën en wensen van onze le-
den onder de aandacht brengen en bijdra-
gen aan een goede samenwerking. Wilt u 
hieraan ook bijdragen? Een lidmaatschap 
van de VZWG kost slechts CHF 60 per jaar.
Maar de VZWG draait natuurlijk niet al-
leen om belangenbehartiging. Jaarlijks 
organiseren we verschillende activiteiten 
waarbij we elkaar in een informele en ge-

LUDWIG COENEN

Bestuurslid VZWG
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selliger Atmosphäre treffen können. So 
fand am vergangenen Sonntag, dem 2. 
August, unser traditioneller Sommeran-
lass bei der Stafelbar statt. Auch in diesem 
Jahr war er ein grosser Erfolg – mit einer 
schönen Beteiligung, herrlichem Sommer-
wetter und vor allem einer ausgesprochen 
gemütlichen und geselligen Atmosphäre.
In diesem Jahr konnten wir ausserdem 
erstmals die neue Bar nutzen. Dank des 
Einsatzes einiger unserer Mitglieder hat 
sie ein wunderschönes Erscheinungsbild 
erhalten. Ich bin überzeugt, dass viele von 
Ihnen das genauso sehen!
Ich möchte Sie daher bereits heute herzlich 
einladen, beim nächsten Sommeranlass 
im Sommer 2027 dabei zu sein. Natürlich 
müssen Sie darauf nicht so lange warten: 
Unser nächster Anlass ist der traditionel-
le Neujahrsapéro. Nähere Informationen 
dazu erhalten Sie in Kürze.
Kennen Sie in Grächen Zweitwohnungs-
besitzer, die noch nicht Mitglied der VZWG 
sind? Lassen Sie es mich gerne wissen. Ich 
freue mich, sie persönlich kennenzulernen 
und ihnen mehr über unseren Verein zu er-
zählen. Gemeinsam können wir dafür sor-
gen, dass die Stimme der Zweitwohnungs-
besitzer in Grächen auch in Zukunft gehört 
wird – und gleichzeitig die Kontakte und 
die Geselligkeit pflegen, die unseren Verein 
so wertvoll machen.
Mit freundlichen Grüssen

ZWEITWOHNUNGS- 
EIGENTÜMER

Diesmal habe ich die Gelegenheit, im Na-
men der VZWG einen Beitrag für Grächen 
Aktuell zu schreiben, speziell für die nie-
derländischen und flämischen Zweitwoh-
nungsbesitzer. Das tue ich sehr gerne.
Für alle, die mich noch nicht kennen: Mein 
Name ist Ludwig Coenen. Seit mittlerweile 
fast 20 Jahren bin ich Zweitwohnungsbe-
sitzer in Grächen und gehöre seit einigen 
Jahren dem Vorstand der VZWG an. Inner-
halb des Vorstands kümmere ich mich vor 
allem um den Kontakt zu unseren nicht-
schweizerischen Mitgliedern sowie um die 
Betreuung und Begrüssung neuer Mitglie-
der.
Wer regelmässig nach Grächen kommt, 
wird es zweifellos bemerken: Unser Dorf 
entwickelt sich ständig weiter. Gerade des-
halb ist es wichtig, dass auch die Stimme 
der Zweitwohnungsbesitzer gehört wird. 
Je grösser die Gruppe ist, die wir als VZWG 
vertreten, desto stärker ist diese Stimme. 
Denn auch wenn viele Entwicklungen unse-
rem Dorf zugutekommen, liegen Entschei-
dungen nicht immer automatisch im Inte-
resse der Zweitwohnungsbesitzer.
Als Verein ist es uns deshalb wichtig, aktiv 
im Gespräch mit den verschiedenen Akteu-
ren zu bleiben, die mit Grächen verbunden 
sind, beispielsweise mit der Gemeinde, 
Grächen Tourismus und der TUG. So kön-
nen wir die Interessen, Ideen und Wünsche 
unserer Mitglieder einbringen und zu einer 
guten Zusammenarbeit beitragen. Möch-
ten auch Sie dazu beitragen? Eine Mit-
gliedschaft bei der VZWG kostet lediglich 
CHF 60.– pro Jahr.
Bei der VZWG geht es natürlich nicht nur 
um Interessenvertretung. Jedes Jahr or-
ganisieren wir verschiedene Anlässe, bei 
denen wir uns in ungezwungener und ge-

LUDWIG COENEN

Bestuurslid VZWG
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55 JAHRE SAMARITERVEREIN

Seit 55 Jahren setzt sich unser Samariter-
verein mit Herzblut für die Erste Hilfe an 
jedem Event ein. Anlässlich unseres Jubi-
läums durften wir einen spannenden und 
lehrreichen Ausflug zur Sanität Oberwallis 
unternehmen. Dabei erhielten wir interes-
sante Einblicke in ihre Arbeit und konnten 
viel Neues dazu lernen.

Leider zählt unser Verein nur noch weni-
ge Mitglieder und wir kämpfen um unsere 
Existenz. Deshalb freuen wir uns über jede 
Person, die Interesse hat, bei uns mitzu-
machen.
Möchtest Du einmal unverbindlich bei uns 
reinschauen? Unsere Übungen finden je-
weils am ersten Montag im Monat um 19 
Uhr statt. Du bist herzlich willkommen!
Für weitere Informationen darfst Du dich 
jederzeit gerne bei uns melden. Wir freuen 
uns auf dich! 
Chanton Deborah, 079 392 06 15, 
deborah.chanton@gmail.com
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BEACH-EVENT 2026 

Die 24. Ausgabe des Beach Event Grächen 
ist Geschichte – und was für eine! Ein Wo-
chenende, das alles bot: Glühenden Sand, 
packenden Sport, Sonnencreme – und ja, 
auch Regen. Doch selbst die Wolken konn-
ten die Stimmung nicht trüben.

SAMSTAG: SPIEL, SPASS UND 
SCHOTTEN GEGEN RIESENBABYS
Der sonnige Samstag gehörte den 
„Pläuschlern“ und den ersten Ausschei-
dungsspielen der „Ärescht“-Kategorie. Wie 
der Walliser Bote am 17. August 2026 tref-
fend titelte: „Wenn Schotten gegen Riesen-
babys spielen.“ Ein Bild, das bleibt!
Doch dann kam der Regen – gut für die 
Natur, weniger ideal für den musikalischen 
Samstagabend. Doch die Gewtings und 
die Red Hot Chili Peppers Tribute Band 
rockten ab 20 Uhr trotzdem das grosse 
Zelt auf dem Dorfplatz – volles Haus, volle 
Energie!

SONNTAG: HOCHKLASSIGER VOLLEY-
BALL UND EIN FINAL,  
DER UNTER DIE HAUT GEHT
Der Sonntag zeigte Beachvolleyball vom 
Feinsten. Pünktlich um 16.10 Uhr lieferten 
sich die besten Teams ein atemberauben-
des Finale in der Kategorie „Ärescht“. Und 
wer gewann? Die Serienchampions: Team 
Les Welsch. Ein verdienter Sieg, der die Zu-
schauer begeisterte.

GUTES TUN MIT HERZ UND SPORT
Das Beach Event steht nicht nur für Durst, 
Sport und Spass, sondern auch für Solida-
rität. In diesem Jahr geht ein Teil der Ein-
nahmen an die zwei Spitzensportler:
Sarina Fux aus St. Niklaus – WAKO-Welt-
meisterin im Kickboxen und eine der Bes-
ten der Welt

Giuliano Fux aus St. Niklaus – Junioren-
Weltmeister im Slalom und der grosse 
Weltcup-Hoffnungsträger der Region
Danke an alle, die es möglich gemacht ha-
ben!

Ein riesiges DANKESCHÖN an alle Besu-
cher/innen, Spieler/innen, Gönner, Spon-
soren und Helfer/innen! Das Beach Event 
lebt von der unglaublichen Unterstützung 
des Dorfes – ob finanziell, materiell oder 
mit tatkräftiger Hilfe.

SAVE THE DATE – UND WERDE TEIL 
DES TEAMS!
Das Datum für die 25. Ausgabe wird bis 
Ende Jahr bekannt gegeben. Damit die 
Zukunft des Events gesichert ist, sucht das 
OK noch engagierte Mitglieder!
Lust, beim traditionellen Anlass im August 
mitzuwirken? Dann melde dich beim Präsi-
denten des Vereins Beach Event Grächen 
– wir freuen uns auf dich!

YANNICK ANDENMATTEN

Präsident
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GEMISCHTER CHOR 

Der Gemischte Chor Grächen realisiert ge-
meinsam mit dem Oberwalliser Lehrerchor 
unter der musikalischen Leitung von Hans-
ruedi Kämpfen das eindrucksvolle Konzert-
projekt «Carmina Burana 2.0».
Grundlage dieses besonderen Programms 
bildet der Codex Buranus, die weltberühm-
te Sammlung mittelalterlicher Texte aus 
dem Kloster Benediktbeuern. Der Codex 
Buranus gehört zum Weltkulturerbe. Ins-
piriert von diesen Texten entstand bereits 
1936 Carl Orffs legendäres Chorwerk «Car-
mina Burana».

Die Carmina Burana ist eine mittelalter-
liche Liedersammlung in lateinischer und 
mittelhochdeutscher Sprache. Die Lieder 
erzählen vom wechselhaften Schicksal des 
Menschen und von den weltlichen Freuden 
wie Liebe, Wein und Glückspiel. Mit einem 
augenzwinkernden Blick regen die Texte 
auch zum Nachdenken über die Geistlich-
keit an.
Der Komponist Peter Schindler hat nun mit 
seinem Werk Perpetuum Mobile eine neue, 
moderne Interpretation ausgewählter Tex-
te geschaffen, welche wir nun als Schwei-
zer Erstaufführung präsentieren dürfen.

Das Publikum darf sich auf kraftvolle Chor-
klänge und mitreissende Rhythmen und 
ausdrucksvolle Tänze freuen. Das Konzert 
wird in lateinischer Sprache aufgeführt 
und von einem Orchester sowie namhaf-
ten Solistinnen und Solisten, darunter der 
Grächner Bass-Bariton Manuel Pollinger 
begleitet.

AUFFÜHRUNGEN:
Sonntag, 15. November 2026, 17.00 Uhr – 
Kirche Grächen
Samstag, 21. November 2026, 18.00 Uhr – 
Missione Cattolica. Naters
Sonntag, 22. November 2026, 17.00 Uhr – 
Missione Cattolica, Naters

MITWIRKENDE:
Manuel Pollinger, Bass-Bariton
Véronique Marty, Sopran
Roberto Olzer, Klavier
Joël Schmidt, Saxophon 
Walliser Kammerorchester
A+O Tanz

TICKETS UND INFORMATIONEN:
 https://www.oberwalliserlehrerchor.ch/ 

Wir freuen uns auf ein grossartiges Kon-
zerterlebnis mit euch!
Gemischter Chor Grächen
Oberwalliser Lehrerchor
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MG HANNIGALP

Wir blicken auf einen schönen und ab-
wechslungsreichen musikalischen Sommer 
zurück. Auch wenn unser Terminkalender 
dieses Jahr etwas weniger gefüllt war, 
durften wir einige besondere Momente in 
geselliger Runde erleben. 
Ein grosser Höhepunkt erwartete uns Ende 
Mai. Am 30. Mai durften wir in St. Niklaus 
den Abend vor dem Bezirksmusikfest mu-
sikalisch mitgestalten, bevor wir am da-
rauffolgenden Tag am Bezirksmusikfest 
teilnahmen. Unser Einmarsch fiel dieses 
Jahr allerdings etwas spezieller aus als ge-
wohnt. Schliesslich wollten wir bereits ein 
wenig Werbung für das kommende Be-
zirksmusikfest machen, welches 2027 bei 
uns in Grächen stattfinden wird. 
So marschierten wir mit einem etwas spe-
zielleren Rhythmus durch die Strassen von 
St. Niklaus. Damit aber nicht genug: Im 
Anhang begleiteten uns einige eifrige Hel-
fer mit einem Maultier und natürlich durfte 
ein Schluck «Steibockmilch» nicht fehlen. 
Mit diesem ungewöhnlichen Auftritt konn-
ten wir hoffentlich bei einigen Besucherin-
nen und Besuchern bereits die Vorfreude 
auf das Bezirksmusikfest 2027 in Grächen 
wecken. 
Nach dem Musikfest folgte schon bald ein 
weiterer Höhepunkt im Vereinsjahr. Zap-
fenstreich, Tagwache und Fronleichnam 
gehören für viele Musikantinnen und Mu-
sikanten zu den schönsten und traditions-
reichsten Auftritten im eigenen Dorf. 
Nach einer kurzen Verschnaufpause ging 
es mit wenigen Proben weiter. Während 
des Sommers trafen wir uns immer wieder, 
um uns auf das Patronatsfest, die 1. Au-
gust Feier und das Mountain Music Festi-
val vorzubereiten. Dieser Anlass gehört seit 

dem vergangenen Jahr ebenfalls fest zu 
unseren Auftritten. Es ist immer wieder ein 
spezielles Erlebnis, gemeinsam mit ande-
ren Musikantinnen und Musikanten zu mu-
sizieren, neue Bekanntschaften zu erleben 
und die Freude an der Musik miteinander 
zu teilen. 
Nach diesem Anlass gönnen wir unseren 
Instrumenten und natürlich auch uns selbst 
eine kleine Pause. Im Oktober folgt wie je-
des Jahr unsere Generalversammlung. Auf 
das traditionelle Musiklotto verzichten wir 
in diesem Jahr. Der Grund dafür sind die 
Vorbereitungen für das Bezirksmusikfest 
am 15. und 16. Mai 2027 in Grächen, denn 
bis dahin gibt es noch einiges zu planen, zu 
organisieren und natürlich auch zu proben. 
Ein grosses «Danke» an alle, die uns wäh-
rend des Sommers begleitet und unter-
stützt haben. Es ist immer wieder schön, 
vor so vielen bekannten und musikbegeis-
terten Gesichtern spielen zu dürfen. 

Musikalische Grüsse und bis bald!  
Eure MG Hannigalp Grächen  

links: www.mg-hannigalp.ch, rechts: Facebook
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RÜCKBLICK KULTURSOMMER

Ein Dutzend Kurse und Workshops mit ins-
gesamt rund 200 Teilnehmern und Teilneh-
merinnen, eine Konzertreihe mit 15 Konzer-
ten sowie zweite Auflage des dreitägigen 
Mountain Music Festivals: die Bilanz des 
diesjährigen Kultursommers kann sich se-
hen lassen. Die Mehrzahl der Kurse, wie 
etwa die Chor-, Jodel-, Alphorn-, Hand-
pan- oder Bergflötenwoche, aber auch 
die Workshops zu Blasmusik, Orchester-
musik oder Kammermusik zählen mittler-
weile zum festen Repertoire des Kultur-
sommers. Der Kurs: music//fun for kids, 
welcher sich unter der professionellen Lei-
tung von Fabienne Imoberdorf und Judith 
Escher-Schalbetter an junge Streicher und 
Streicherinnen richtet, konnte heuer sogar 
sein zehnjähriges Jubiläum feiern. Mit dem 
Trommelworkshop für Kinder mit dem se-
negalesischen Perkussionisten Amadou 
Kouaté oder dem Gitarrenkurs mit Benja-
min Scheck standen aber auch neue For-
mate auf dem Programm. Die Konzertreihe 
wartete wiederum mit einem sehr vielfäl-
tigen Angebot auf, das von Folklore, über 
Chorgesang und Blasmusik bis Klassik und 
Kammermusik reichte. Gemessen am Pub-
likumserfolg waren das Chorkonzert «Von 
Grächen bis Afrika» sowie die Aufführung 
des «Trio Lux» mit u.a. dem einheimischen 
Bassisten Manuel Pollinger die Spitzen-
reiter. Aber auch die Veranstaltungen des 
«Wallis Cello Quartetts», das Duo «klAZ-
zig», das Trio «MariBrass» mit Sasha Ab-
gottspon, «Woody Violin & Beni Guitar» 
mit Di Wu und Benjamin Scheck, oder das 
«Trio La Perla» stiessen auf einen grossen 
Anklang. Zusammen mit den hier nicht 
namentlich aufgeführten Konzerten ent-
stand ein abwechslungsreiches Rahmen-
programm, welches sowohl Feriengäste, 
als auch Ein- und Zweitheimische voll auf 
ihre Kosten kommen liess. 

Der Höhepunkt des diesjährigen Kultur-
sommers war ohne Zweifel die zweite Auf-
lage des Mountain Music Festivals. Zwar 
trübte Regen die Einstiegsveranstaltungen 
vom Freitag etwas. Der Umsetzung des 
Mottos «Wallis trifft Südtirol» tat dies je-
doch keinen Abbruch. Der Festivalauftakt 
mit einem Sternmarsch der Bürgerkapel-
le Klausen sowie der Musikgesellschaften 
Edelweiss aus St. Niklaus und Hannigalp 
aus Grächen mündete in ein stimmungs-
volles Festkonzert der Südtiroler Bürger-
kapelle Klausen. Glücklicherweise hellte 
sich das Wetter für den Rest des Festival-
wochenendes auf und verwandelte Grä-
chen mit Auftritten verschiedener Bands 
und Kapellen in ein kleines Klangparadies. 
Der Samstag gipfelte im Galakonzert des 
Christoph Walter Orchestra gemeinsam 
mit der Sängerin Nelly Patty und Florian 
Ast als Special Guest. Am Sonntag klang 
das zweite Mountain Music Festival mit 
einer gemeinsamen Darbietung der Bür-
gerkapelle Klausen und der Innsbrucker 
Böhmischen bei einem exklusiven Brunch-
buffet stimmungsvoll aus.

BEAT FUX

Komiteemitglied
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KULTUR UND VEREINE

WIEDERGEBURT 

An Weiches, Warmes klopfte das schwim-
mende Ungeborene, boxte frech ins Dun-
kel. Geräusche, die es kannte und doch 
nicht kannte, veränderten sich immer wie-
der neu. Rundum klang es nach Gulschen, 
Mecheln, Räpsen, und plötzlich, als das 
Wasser um es immer weniger wurde, fühlte 
es sich von einem ihm bis anhin unbekann-
ten Druck beengt. Nicht zu deuten wusste 
das Ungeborene dies. Und etwas später, 
als es die zwei Worte  „Ein Mädchen“ ver-
nahm, bedeutete dies ebenso nichts sowie 
auch der Name „Renate“. Aber im Verneh-
men der drei Wörter, wurde Renate von ei-
ner berauschenden Leichtigkeit und Helle 
erfasst. Keinen Schimmer hatte sie davon, 
dass die Helle das Licht der Welt war und 
die Leichtigkeit die Leichtigkeit eines neu-

JOLANDA BRIGGER- 
RUPPEN

Autorin

en Seins. Hingegen nahm sie alles was 
mit ihr geschah, ganz stark wahr. Und 
sie wurde überschüttet von wunderba-
rer Bewusstheit. Weinend freute sie sich 
darüber, und dass die Erinnerung, wie sie 
in einem Krieg grausam ums Leben ge-
kommen war, erstarb; dies just in dem 
Augenblick als das Licht der Welt zum 
ersten Mal ihre Augensterne aufleuchten 
machte. 



HAUSKEHRICHT

Der Hauskehricht darf nur mehr in den 
offiziellen Gebührensäcken (orangen Ge-
bührensäcke) abgeliefert werden. Alle 
anderen Abfallsäcke werden nicht mitge-
nommen!
Die Kehrichtabfuhr wird vom Gemeinde-
verband durchgeführt. Bitte den Keh-
richt nur noch in den öffentlichen Sam-
melstellen, Kehrichthäuschen, und nicht 
mehr am Strassenrand deponieren. Die 
Leerung der Kehrichtsammelstellen er-
folgt nach Bedarf!! Die Entsorgung der 
Container erfolgt wie bisher – jeweils je-
den Donnerstag (bei Feiertagen jeweils 
am Vortag). Die Container, mit Plomben 
versehen, werden nur am Donnerstag ge-
leert – bitte nur am Donnerstag bereit-
stellen.

PET-FLASCHEN

PET-Flaschen nach dem Motto „Luft raus, 
Deckel drauf“ können in den Sammelstel-
len unterhalb des Gemeindesaales, beim 
Parkhaus (Unterstand Parkplatz Ost) in 
Niedergrächen, (Abzweigung Ried), ze 
Stadlu, beim Sportzentrum, in der Spieli, 
in den Matten und im Schmidji entsorgt 
werden.

GLASSAMMELSTELLEN

Glascontainer befinden sich bei den 
Sammelstellen: unterhalb Gemeindesaal, 
Sportzentrum, Bina, Niedergrächen, Hei-
minen und beim Parkhaus (Unterstand 
Parkplatz Ost). 

ALTEISEN, SPERRGUT 
DEPONIE TEIF GÄSSI

Alle Arten von Metallen, Kochherde, 
Wasch-, Spül- und Trocknungsmaschi-
nen, alte Velos (ohne Sattel und Pneus), 
alte Mofas (ohne Benzin- und Ölresten, 
ohne Sattel und Pneus), Felgen ohne 
Pneus. 
Alle Arten von Metallen; max. Länge 3 m, 
getrennt von Plastik, Isolation, Gummi 
und Holz.

Nur von Privathaushalten: Boiler, Kühl-
vitrinen, Gastroschränke, Türen von 
Kühlgeräten, Elektrogeräte des Bau-, 
Garten- und Hobbymarktes. Von Fach-
geschäften werden keine Rücknahmen 
der genannten Artikel entgegengenom-
men. 

Holz bis auf weiteres: keine grösseren 
Mengen aus Umbauten! Maximale Län-
ge 1.2m, getrennt von Eisenteilen – Preis 
nach Menge

Anderes Sperrgut: - Fr. 5.--/kg

Auto-Batterien und Pneus werden keine 
angenommen; Rückgabe an Verkäufer.
Die Deponie ist ausschliesslich jeden 
1. Samstag des Monats von 09.00 Uhr 
– 11.00 Uhr geöffnet (ausgenommen  
Januar, Februar, März)

BATTERIEN (KEINE AUTOBATTERIEN), 
ALTKLEIDER, KONSERVEN, ALU, ÖLE

Diese Abfälle sind getrennt beim Keh-
richthaus unterhalb des Gemeindesaales 
in den dafür vorgesehenen Behältern zu 
versorgen und nicht nur hinzustellen.
Textil- und Altkleider sind in sauberem 
Zustand und in verschlossenen Säcken in 
den Tell-Tex Kleidercontainer zu legen.

UMWELTINFO
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PAPIER- UND KARTONSAMMLUNGEN

Papier und Karton gehören nicht zum 
Hauskehricht.

Jeden 2. Mittwoch ab 7.30 Uhr können 
Papier und Karton am Morgen, gebündelt 
und verschnürt, am Strassenrand abge-
legt werden. Das Altpapier wird auch im 
autofreien Dorfteil eingesammelt.

Daten: 16.09, 30.09, 14.10, 28.10, 11.11, 
25.11, 09.12, 23.12, 06.01

Papierannahme im Kehrichthaus unter-
halb Gemeindesaal: Jeden Freitag von 
17.00 Uhr - 19.00 Uhr

SPERRGUT-SAMMLUNG  
(NUR BRENNBARES MATERIAL)  
FÜR DIE KEHRICHTABFUHR

Brennbarer Abfall, der nicht in einem 
Gebührensack Platz hat, muss verklei-
nert werden, so dass er die Länge von 
2 Metern nicht überschreitet und nicht 
mehr als 30 Kilo wiegt. Bei der Sperr-
gut-Sammlung handelt es sich nur um 
brennbares Material und ist offen zur 
Entsorgung bereitzustellen. Das brenn-
bare Sperrgut muss mit einer Sperrgut-
marke versehen sein. Das Material kann 
zusammengeschnürt abgegeben werden. 
Was ist brennbares Sperrgut? 
Die Maximallänge von 2 Meter und 
das Maximalgewicht von 30 Kilo 
nicht überschreitend können grösse-
re brennbare Abfälle wie Möbelstücke, 
Postermöbel, Matratzen, grössere Kunst-
stoffteile, Teppiche, Stühle der Kehricht-
abfuhr bereitgestellt werden. Es ist je-
doch darauf zu achten, dass vorgängig 
Metallteile und sonstige, nicht brenn-
bare Teile entfernt werden. (Achtung 
neue Sperrgutmarken auch für 10 Kilo!) 
In Ausnahmefällen wird loses Sperrgut 
(Styropor, Isolationsmaterial, Schafwolle, 
Siloplastik etc.) in durchsichtigen und mit 
einer Sperrgutmarke versehenen Plastik-
säcken (erhältlich in der Landi) mitge-
nommen.

GRÜNGUT

Für Grünabfälle steht beim Dorfsammel-
platz unterhalb des Gemeindesaales ein 
Container von Mai bis und mit Oktober wäh-
rend den folgenden Zeiten zur Verfügung:  
Freitag ab 08.00 bis Montag 08.00 Uhr

ZUWIDERHANDLUNGEN WERDEN 
MIT EINER BUSSE GEAHNDET.	  

Gemeinde Grächen

REDAKTIONSSCHLUSS AUSGABE WINTER 2027: 13. NOVEMBER 2026

IMPRESSUM	  

Alexander Walter
Chalet Soldanella, 3925 Grächen,
079 672 77 75, 
info@augensaft.com

Fotos laut Angabe oder zur Verfügung 
gestellt.

AUSGABEN	  

Erscheint 4-mal jährlich an alle  
Haushalte, Gewerbe und Gäste

Jahresabos für Auswärtige:
CHF 24.– exkl. MWST.

UMWELTINFO

58



5959



60



